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Offentliche Materialien zur
15. StuRa-Sitzung der Amtszeit 2023/24

am 30. April 2024, 18:15 Uhr im SR 114 in der Carl-Zeiss-Strafie 3

Vorlaufige Tagesordnung:

TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfdhigkeit und Beschluss der Tagesordnung
TOP 3 Diskussion & Wahl: Offentlichkeitsreferat** (Vorstand)

TOP 4 Diskussion & Beschluss: Urabstimmung Semesterticket (Helen Wiirflein, Viktoria Peinelt,
Paul Staab)

TOP 5 Diskussion & Beschluss: Druckvertrag Akriitzel (Johannes Vogt & Vorstand)
TOP 6 Diskussion & Beschluss: Uni gegen Rechts (Emanzipatorische linke Liste (EILi))
TOP 7 Diskussion & Beschluss: Instagram-Account Kulturreferat (Kulturreferat)

TOP 8 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-005-2024_25 — 136. BVT des BPhD e.V. in Ham-
burg (FSR Pharmazie)

TOP 9 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-006-2024_25 — BuFaTa in K&ln (FSR ReWi)
TOP 10 Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-008-2024_25 — BuFaTa in Hannover (FSR GeoWi)

TOP 11 Diskussion & Beschluss: Einrichtung Arbeitskreis Rahmenpriifungsordnung (Chantalle Ar-
sand, Jil Diercks, Helen Wiirflein)

TOP 12 1. Lesung & Beschluss: Anderung der Geschiftsordnung Referat SemTix (Helen Wiirflein
& Jil Diercks)

TOP 13 Diskussion & Beschluss: Stellungnahme StuRa zur HiWi-Leitlinie (Niklas Menge)
TOP 14 Diskussion & Beschluss: MitfahrerInnen fiir die BuFaTa (Vorstand)
TOP 15 Sonstiges

*: Fiir diesen TOP ist der Studierendenrat nach § 24 Absatz 2 der Satzung der Verfassten Studieren-
denschaft auch dann beschlussfdhig, wenn weniger als die Hélfte seiner Mitglieder anwesend ist.
**: Dieser TOP kann unter Ausschluss der Offentlichkeit behandelt werden.



TOP 3 — Diskussion & Wahl: Offentlichkeitsreferat** (Vorstand)

Antragstext
Liebe alle,

uns ging eine Bewerbung fiir das Offentlichkeitsreferat ein.

Viele Griifde
euer Vorstand
Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universitiat Jena wahlt als Referent*in
des Offentlichkeitsreferats des Studierendenrates.




TOP 4 — Diskussion & Beschluss: Urabstimmung Semesterticket
(Helen Wiirflein, Viktoria Peinelt, Paul Staab)

Antragstext

Liebe Alle,

wie euch bekannt ist, steht zum Semesterticket eine Urabstimmung an. Dabei sind drei Fragestellun-
gen per Urabstimmung zu kldren: die Verldngerung der Vertrdge mit dem VMT (Verkehrsverbund
Mittelthiiringen) sowie der DB als auch ein potentieller Vertragsschluss fiir das Deutschland-Ticket
als vergiinstigtes Semesterticket zum Preis von 60 Prozent des reguldren Deutschland-Tickets. Als
Leiterin der Urabstimmungskommission schlagen wir Helen Wiirflein vor, als Beisitzer:innen Vikto-
ria Peinelt und Paul Staab. Als Datum fiir die Urabstimmung schlagen wir den 13.05. bis 17.05.2024
vor, es wird eine Urnenabstimmung stattfinden.

Wir sind fiir die Durchfithrung der Urabstimmung auf eure Hilfe angewiesen. Bitte schaut bereits
jetzt, welche Kapazititen ihr in dieser Woche freischaufeln konnt, eine Urabstimmung mit mog-
lichst grofier Riickmeldung ist angesichts der Bedeutung des Nahverkehrstickets essentiell. Einen
genaueren Terminplan fiir die Abstimmungszeiten sowie einen Plan zum Eintragen fiir euch und
alle weiteren Interessierten bekommt ihr alsbald.

Bei Riickfragen stehen wir euch gern zur Verfiigung.

Viele Griifse

Helen, Viktoria und Paul

Beschlusstext (Vorschlag)

Der Studierendenrat beschliefst die Durchfiihrung einer Urabstimmung zum Semesterticket. Im Sin-
ne § 20 Abs. 2 GO wird Helen Wiirflein zur Leiterin der Urabstimmungskommission benannt, als
Beisitzer:innen Viktoria Peinelt und Paul Staab. Jeweils einzelner Gegenstand der Urabstimmung
sind der Vertragsschluss zum Semesterticket mit dem VMT sowie der DB als auch ein moglicher
Vertrag zum Deutschland-Semesterticket. Die Urabstimmung findet im Zeitraum vom 13.05.2024
bis 17.05.2024 statt.



TOP 5 — Diskussion & Beschluss: Druckvertrag Akriitzel (Johannes
Vogt & Vorstand)

Antragstext

Liebe Alle, der Druckvertrag fiir das Akriitzel ist mit Ende des Wintersemesters ausgelaufen.Daher
benotigen wir nun einen neuen Druckvertrag. Hierzu wurden fiinf Angebote fiir einen Druckvertrag
mit einjahriger Laufzeit eingeholt. Ein Angebot ist das von der langjahrigen Druckerei SSchopfel”,
bei welcher das Akriitzel trotz eines minimalen Preisunterschieds zu den anderen Druckereien
bleiben wiirde.

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universitédt Jena beschliefit das vorliegende Angebot von
fiir den Druck der Unizeitung Akriitzel anzunehmen und einen entsprechenden
Vertrag zu schliefsen.




TOP 6 — Diskussion & Beschluss: Uni gegen Rechts
(Emanzipatorische linke Liste (EILi))

Antragstext

Liebe Alle, am 07. Mai 2024 von 18 bis 20 Uhr findet in Horsaal 1 am Campus (Carl-Zeiss-Strafie
3) die grofse betriebliche Versammlung unter dem Motto ,Uni gegen Rechts” statt. Alle weiteren
wichtigen Informationen kénnt ihr dem angehingten Flyer entnehmen.

Beschlusstext

Der StuRa solidarisiert sich mit der Versammlung am 07. Mai 2024 unter dem Motto ,,Uni gegen
Rechts” und ruft die Studierendenschaft dazu auf daran teilzunehmen.



EDR.SU =R

RECHTS

GROSSE VERSAMMLUNG

Di., 7. Mai 2024, 18-20 Uhr
Horsaal 1, Carl-Zeil3-Str. 3, Jena




Wirsind Gewerkschafter:innen und engagierte Studierende und laden alle
unsere Kolleg:innen und Mitstudierenden zu einer groRen betrieblichen
Versammlung am 7. Mai 2024 unter dem Motto ,,Uni gegen Rechts* ein!

Die AfD wird bei der Landtagswahl am 1. September 2024 voraussichtlich die
starkste Partei in Thiringen werden. Gleichzeitig arbeiten CDU und FDP auf
kommunaler und Landesebene nahezu vorbehaltlos mit der Partei zusammen
- die ,Brandmauer nach Rechts“ ist dort langst nicht mehr existent. Und es ist
folglich auch tiberhaupt nicht ausgeschlossen, dass die AfD in Regierungsver-
antwortung kommen und der Faschist Bjérn Hocke Ministerprasident wird.

Wir arbeiten und studieren an der Universitat Jena, einer Einrichtung des Landes
Thiringen. Wenn Faschist:innen wieder an die Macht kommen, wird das ftr
uns sehr weitreichende Konsequenzen haben. Wir wissen aus der Geschichte
und aus den AuRerungen von Hocke und der AfD, was sie vorhaben: Sie wollen
Arbeiter:innenrechte einschranken, unsere Gewerkschaften angreifen, die
Universitat von engagierten Kolleg:innen saubern, migrantische Kolleg:innen
und Studierende ausweisen, die Emanzipation von Frauen und queeren Men-
schen riickgdngig machen, Antisemitismus befeuern, die Meinungsfreiheit und

die freie Wissenschaft und Forschung beschneiden.

Wir missen das verhindern! Deswegen rufen wir Euch als unsere Kolleg:innen
und Mitstudierenden zu einer antifaschistischen Versammlung auf!

Wir wollen liber folgende Themen sprechen:
- Welche Bedrohung bedeutet ein zunehmender Einfluss der AfD fiir uns als
Landesbeschaftigte und Studierende einer Landeseinrichtung?

- Was konnen wir als Beschaftigte und Studierende vor und nach den
Wahlen konkret unternehmen?

+ Was erwarten wir von unserer Universitatsleitung?

Ganzim Sinne einer Saalkundgebung wird es mehrere kurze und vorbereitete
Reden zu den verschiedenen Themen geben. Anschliefend kénnt Ihr Eure
Meinungen und Vorschlage einbringen.

Kommt vorbei und bringt Eure Kolleg:innen und Mitstudierenden mit!




TOP 7 — Diskussion & Beschluss: Instagram-Account Kulturreferat
(Kulturreferat)

Antragstext

Lieber Vorstand,

wir als Kulturreferat mochten hiermit beantragen, einen eigenen Instagram-Account fithren zu diir-
fen, wie wir heute auf unserer Sitzung beschlossen haben.

Liebe Griifie

Andy Eckardt

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universitédt Jena genehmigt dem Kulturreferat die Fiih-
rung eines eigenen Instagram-Accounts.



TOP 8 — Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-005-2024 25
136. BVT des BPhD e.V. in Hamburg (FSR Pharmazie)

Antragstext
Mittelfreigabe siehe Anhang

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universitdt Jena beschliefst die Mittelfreigabe M-005-
2024_25 fiir die 136. BVT des BPhD e.V. in Hamburg in Hohe von 750,00 Euro fiir den FSR Phara-
mazie.



Mittelfreigabe (FSR-Kom / StuRa)

* digital ausfiillen und mit Finanzplan, Projektbeschreibung und
Beschlussprotokoll in eine PDF zusammenfiigen
* E-Mail an mittelfreigabe@stura.uni-jena.de und

sprecher@stura.uni-jena.de / vorstand@stura.uni-jena.de

Mittelfreigabenummer: M - | 005 |- 20| 24 |_| 25

Angaben zur Mittelfreigabe

Ansprechperson: Louis Chalupka

E-Mail-Adresse: louis.chalupka@uni-jena.de

Hohe der beantragten Mittel: 1000 €

Haushaltstitel: A 01.35

Zweck der beantragten Mittel: 136. BVT des BPhD e.V. in Hamburg

Angaben zum Beschluss

Stellungnahme FSR-Kom: [ ] Nicht Notwendig [ ] Positiv [_]| Negativ
Beschluss durch:  [] StuRa-Vorstand [ ] StuRa
Beschlossener Betrag:

Datum der Beschlussfassung:

Priifung

Eingang des Antrags: 12.04.2024

Einspruch / Veto: [ ] Nein []Ja
Anmerkungen / Auflagen:

Datum/Unterschrift/Stempel StuRa-Vorstand Datum/Unterschrift/Stempel StuRa-HHV

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemaR § 79 Abs. 1 ThirHG eine Teilkdrperschaft des 6ffentlichen Rechts.



Bundesverbandstagung des BPhD e.V. — Fahrt und Teilnahme

Sehr geehrte Mitglieder der FSR-Kom,

hiermit stellt der Fachschaftsrat Pharmazie einen Antrag fiir die Unterstiitzung der Fahrt und Teilnahme
an der 136. BVT (BuFaTa) des BPhD eV. vom 09. - 12.05.2024 in Hamburg. Die BVT ist die
Zusammenkunft aller Pharmazie-Fachschaften Deutschlands.

In diesem Semester soll eine Delegation bestehend aus zehn Personen an der BVT teilnehmen. Die
Anreise soll mit der Deutschen Bahn erfolgen. Das Beschlussprotokoll (iber diesen Antrag findet lhr im
Anhang.

Die Anmeldung ist noch nicht ge6ffnet. Wir werden voraussichtlich erst nach dem 25.04. 2024 wissen,
wie viele von uns teilnehmen kénnen. Daher wurde im Finanzplan mit der von uns gewinschten
Maximalanzahl gerechnet. Wir bitten um die Ubernahme des groRteils der Kosten.

Die hohe Anzahl an Teilnehmern ist darauf zurickzufiihren, dass Jena generell innerhalb des BPhD
einen hohen Stellenwert besitzt, obwohl Jena als Studienstandort fiir Pharmazie recht klein ist. So sind
derzeit folgende Amter innerhalb des BPhD von Studenten aus Jena besetzt: Generalsekretérin;
Beauftragter fir Qualitditsmanagement und Beauftragter fiir Medienarbeit. AuBerdem war die
vorherige Prasidentin auch Studentin in Jena.

Es ist auch eher unwahrscheinlich, dass wir 10 Platze bekommen, wenn es weniger als 10 Platze sind,
entfallt der Eigenbeitrag.

Wir hoffen, dass Ihr diesem Antrag positiv gegentiibersteht. Bei Riickfragen kénnt ihr euch gerne an uns
wenden.

Mit freundlichen GriiRen
Louis Chalupka



Finanzplan
[FSR Pharmazie]
Veranstaltungsdatum: [09.-12.05.2024]
[136. BVT des BPhD e.V. in Hamburg]
Mittelfreigaben-Nummer: [M-PHAR-001-2024_25]
Beschlussdatum: [04.04.2024]

Einnahmen
Vorsteuerabzug Betrag Bemerkung
Quelle Betrag Bemerkung
FSR Pharmazie 300,00 €
FSR Kom 750,00 €

Summe: 1.050,00 €
Ausgaben
Umsatzsteuer Betrag Bemerkung
Posten Betrag Bemerkung
Teilnahmebeitrag 225,00 € 9 Personen * 25 €
Automiete 544,49 €
Parkkosten 40,00 € geschatzt
Kilometerkosten 200,00 € ca. 1000 km fir 20ct
Puffer 40,51 €

Summe: 1.050,00 €

Differenz: 0,00 €

Seite 1




Angebote:

Hinfahrt:

Hinfahrt Angebote Kundendaten Zahlung Prifen
DB o - R

Q JENA - Hamburg Hbf 10 Personen (27-64 = Schnellste Verbindungen anzeigen

Einfache Fahrt Do. 9. Mai 2024 3 Unsere Bestpreise anzeigen* (D

Frilhere Verbindungen

09:38 - 14:29 | 4h51min | 1 Umstieg Hohe Auslastung erwartet
T ST, °64.00€
Jena West Hamburg Hbf “
Details v - Riickfahrt hinzufiigen
10:01 -15:24 | 5h23min | 1 Umstieg Mittlere Auslastung erwartet ;

B == ————
Jena Pasaies i .. |

@ Es liegen Meldungen vor.

Details v - Riickfahrt hinzufiigen
10:38 - 15:24 | 4h46min | 2 Umstiege Mittlere Auslastung erwartet :
. Emal
Jena West Hamburg Hbf Preisauskunft nicht
Details v

11:08 -16:08 | 5h | 1Umstieg Hohe Auslastung erwartet &

S TN ©<4.00 ¢
Jena West Hamburg Hbf “

© Es liegen Meldungen vor.

Details - Riickfahrt hinzufiigen

Ruckfahrt:

Hinfahrt Angebote Kundendaten Zahlung Prifen

© O

Abbrechen X

keine ErmaRigung = Schnellste Verbindungen anzeigen Anfrage andern /'

Q Hamburg Hbf - Erfurt Hbf 42 10 Personen (27-64 .)

Einfache Fahrt So. 12. Mai 2024 3 Unsere Bestpreise anzeigen'! (D

Frihere Verbindungen

16:34 -20:29 | 3h 55min

»839,00 €

Hamburg Hbf Exfurt Hbf

Details v - Riickfahrt hinzufigen

16:51-20:48 | 3h57min | 1 Umstieg

—

Hamburg Hbf Exfurt Hbf

Details > Riickfahrt hinzufiigen

17:35 - 21:24 | 3h 49min

+599,00 €

Hamburg Hbf Exfurt Hbf

Details = Rickfahrt hinzufiigen

17:51-21:45 | 3h54min | 1 Umstieg

+699,00€

Hamburg Hbf Exfurt Hbf

Details v —> Riickfahrt hinzufiigen

18:35-22:43 | 4h8min

=519,00 €

Hamburg Hbf Exfurt Hbf

Details v —> Riickfahrt hinzufiigen



Friedrich-Schiller-Universitat Jena - Fakultat fir Biowissenschaften - Institut flir Pharmazie
Fachschaftsrat Pharmazie Jena

Protokoll zur Fachschaftsrat-Sitzung

am 04.04.2024 im Seminarraum E001 der Semmelweisstralle 10

Anwesenheit (gewahlite Mitglieder)

Louis Chalupka, Christiane Donat, Nelly Hermann, Nils Kirchberg, Caitlin Kurzweg, Sarah
Ommer, Long Pham

Beschlussfahigkeit Ja

Anwesenheit (nicht gewahlte Mitglieder)

Lars Riedel, Raja Zollfrank

Anwesenheit (Gaste)

Cody Brosig

Abwesenheit

Melanie Weismann, Lea Hohn, Jakob Gorner, Luise Kersten, Jonas Costa, Leoni Richter,
Sebastian Gerner, Elly Kretzschmar, Femke Lange, Leonie Kiihn

Sitzungsleitung Protokoll
Christiane Donat Nils Kirchberg
Tagesordnung:

TOP 01 Finanzen

TOP 02 Allgemeine Anfragen

TOP 03 BPhD

TOP 04 Veranstaltungen und Unternehmungen
TOP 05 Projekte

TOP 06 Sonstiges

Beginn der Sitzung: 18:40 Uhr

Abstimmung liber die Annahme des Protokolls der letzten Sitzung
Stimmen dafiir: 8 Stimmen dagegen: 0 Enthaltungen: 1

Damit ist das Protokoll angenommen worden.

Fachschaftsrat Pharmazie Jena Website: https://fsr-pharmazie.uni-jena.de
Semmelweisstralle 10, 07743 Jena E-Mail-Adresse: fsr.pharmazie@uni-jena.de



TOP 01 Finanzen

- Finanzenschulung: wir haben mit 82% bestanden (Durchschnitt: 69%; bestanden:
24/35), wir gehen Montag zur Einsicht
- Mittelfreigaben bezahlt (263,63 € Klausurtagung, 155,43 € Ersti-Tage), BPhD
Mitgliedsbeitrag sollte also auch bezahlt sein
- AA Louis: Femke fragen, ob Geld beim BPhD angekommen ist
- Kaffeekannen noch offen
- Inventarliste Gberarbeitet (siehe Anhang) (ist jetzt bei Finanzen, sonstiges)
- AA Caitlin: Inventarliste im Google Drive in “Allgemeines” einfligen
- Haushaltsplan eingereicht (siehe Anhang)
- AA an Long, Chrissi, Raja, Louis: bei Fachschaften Chemie, Jura, Bio, Physik (Medi)
fragen, wie dort die Balle finanziert werden
- BVT-Fahrkosten beschlielien und Teilnahmebeitrag

Beschluss

Der Fachschaftsrat Pharmazie beschliet 400 € fir die 136. BVT des BPhD e.V. fir
Teilnahmebeitrage und Fahrtkosten.

Stimmen dafir: 7 Stimmen dagegen: 0 Enthaltungen: 0

Damit ist der Beschluss angenommen.

-  FSR-Kom-Antrag

Beschluss

Der Fachschaftsrat Pharmazie beschliel3t den Antrag auf Kostenlibernahme durch die
FSR-Kom der Fahrtkosten fir die 136. BVT des BPhD e.V. in Héhe von 1000 €.

Stimmen dafur: 7 Stimmen dagegen: 0 Enthaltungen: 0

Damit ist der Beschluss angenommen.

TOP 02 Alilgemeine Anfragen

- Stellungnahme zur Streichung der Finanzierung der Mentorenstellen vom Prasidium
- klang ein bisschen durch, dass die Fakultaten evtl versuchen die Finanzierung
der dezentralen STET zu stellen
- beim Proftreffen ansprechen, besser friiher
- 12, und 13. April ist INTERPHARM in Mannheim -> |&dt alle Studierende Kostenlos
ein
- LAKT mochte sich mit uns treffen -> will das wir bei Insta aushelfen,
- Umgang mit Spendenanfragen an die LAKT
- brauchen bei Insta dringendst Hilfe!!!
- Terminvorschlag: 11.04., ab 18:30 oder Wochen drauf
- Akrizel plant Bierballtunier, sucht Teams, am 03.05. um 16 Uhr
- vertagt auf nachste Sitzung
- Medipolis: Reinraumfuhrung
- 6./8. Semester, vormittags ist bldd
- Nachmittags bis Mai beim 6. Semester mgl., 8. immer Freitag nachmittags frei
- AA Nils, Long: Umfrage zu Interesse
Freundeskreis der Pharmazie (Nachfrage, ob Kontakt geklappt hat)

Fachschaftsrat Pharmazie Jena Website: https://fsr-pharmazie.uni-jena.de
Semmelweisstralle 10, 07743 Jena E-Mail-Adresse: fsr.pharmazie@uni-jena.de




- Ray: Anfrage Studo Uber Insta ob wir premium Codes flir die Fachschaft bestellen
wollen (kostenlos)
- Wollen wir nicht

TOP 03 BPhD

- GHB: Anfrage von Anna
- Abschnitt in GHB “How to FSR”
- Konnen wir uns vorstellen, Artikel dafiir mitzugestalten? (Wie bereitet man
eine BVT vor?, Wie lassen sich neue Mitglieder anwerben?, Wie schreibt man
SOPs?...)
- GHB ist jetzt ein Forum, komplett neues Konzept
- Einladung BVT ist raus - wer hat prinzipiell Interesse?
- 09.-12.05.
- Louis, Sarah, Nils, (Chrissi?), Seb?, Femke?, Raja
- Frist fur Anmeldung: 25.04.2024, 23.59 Uhr
- Besprechung nachste Sitzung
- pCP - Meeting fallt aus, wird irgendwann nachgeholt
- Wahlprufsteine fir Europawahl am 9.6.24 —> Gibt es Fragen zum
Pharmaziestudium?I
- Wir wissen nicht, was es damit aufsich hat -> vertagt auf nachste Sitzung

TOP 04 Veranstaltungen und Unternehmungen

- Termin Medipolis
- Gesprach ob Platze furs SEP, haben Interesse und geben bald Praferenzen
fir Kandidatinnen durch, vermutlich Platze schon diesen Sommer, haben aber
den Anspruch Recht hohes Deutschlevel der Studis, kbnnte schwierig werden
- Wandertag Halle am 13.04. — bitte noch in Liste eintragen, wer was mitbringt
- Update Back2Lab:
- keine Rickmeldung vom Kassa, sollten uns was anderes Gberlegen
- Bio FSR Bescheid geben, dass wir am Mai interessiert sind, haben aber keine
Rackmeldung vom Kassa

TOP 05 Projekte

- FSR KOM-Update:
Finanzer Klausur war zu dem Zeitpunkt zur Halfte korrigiert
- Gibt jetzt 7 Finanzer beim StuRa
- Neue Chefredaktion Campusradio und neuer Kulturreferent
- Studierende fur Wahlvorstand gesucht
- 16.04. Demo gegen Streichung der Mentoren Stellen fiir ErstiTage -> werden
noch Redebeitrage gesucht
- wann und wo
- AA Chrissi: teilen in Ankiindigungsgruppe + kurze Info was Sache
- Kulturreferat plant Veranstaltungsreihe und fragt nach Ideen von FSRen
(Erste Veranstaltung 02.05 (19:00))
- Nachste Sitzung 10.04: Louis
100% Anwesenheit von uns im WS wowowowowow
- Erste Hilfe-Kurs
- Wir wiirden das gerne iiber DAF machen
- Ansprechpartner im Moment krank, Niklas ist dran
- Pharmaball: Marchenthema
- nachstes Treffen am 17.04.24

Fachschaftsrat Pharmazie Jena Website: https://fsr-pharmazie.uni-jena.de
Semmelweisstralle 10, 07743 Jena E-Mail-Adresse: fsr.pharmazie@uni-jena.de




- Updates zum Pharmaball werden ab jetzt nicht mehr in der FSR-Sitzung
besprochen
- bei Fragen und Ideen an Hauptorga (Stephie und Susi) wenden
- Sponsoren anfragen gemeinsam mit Kontaktpersonen aus FSR
- Horbach:
- Seminar finanzielle Bildung am 08.04.2024 19:30 Uhr online
- AA Louis, Raja: Reminder in Gruppe schicken + Insta
- Nachbesprechung: 22.04. 19:00 Uhr
- Kontaktdaten wegen Fotograf fir Pharmaball an Nils weitergereicht

TOP 06 Sonstiges

- SWS-Ordnungsmensch:
- gestern Gesprach zwischen Lucas und Chrissi
- Lucas wird ab diesem Semester kein Teil des FSRs mehr sein
- Lucas = gewahltes Mitglied
- beim StuRa nachgefragt: Da bei uns alle Gremienmitglieder rein
gewahlt wurden, gibt es keine Nachriicker fiir Lucas’ Mitgliedschaft.
Wir sind jetzt nur noch 9 gewahlte Mitglieder.
- entfallene Mitgliedschaft muss beim Stura gemeldet werden Uber
StuRa-Mail und werden das von StuRa auch nochmal offiziell
bescheinigt bekommen
- Update: habe Mail schon abgeschickt (Chrissi)
- neuer SWS-Ordnungsmensch
- mussen Uber die Schlisselsituation sprechen
- Lucas macht mit nachstem/r Amtstrager:in noch Amtsiibergabe
- Nachfolger néchste Woche suchen
- SOP-Vorlage wurde Uberschrieben
- Problem wurde behoben, Vorlage ist wieder da (Caitlin)
- Mattes ab jetzt nicht mehr mit im Protokoll vermerken, weil bald durch mit stex
- Verabschiedung: Volker, Nele, Mattes am 25.04.
- Antrag TOP 5 umzubenennen — TOP 5 Projekte und Uniinternes -> angenommen,
Protokollvorlage andern
- Konzeptvorstellung Gesundheitstage
- 07.04.: Aligemeiner Gesundheitstag (Dieses Jahr: Recht auf Gesundheit, Ray
zieht sich was aus dem Finger)
- In jedem Monat ein wichtiger Tag
- Ein groRRerer Beitrag/Story, bei anderen wichtigen Tagen nochmal kleine Story
- Fur die groRen Beitrage Dinge festhalten, die in Folgejahren wiederverwendet
werden kdénnen
- evtl. Betroffene mit einbeziehen -> schwierig zu Kontaktieren
- Welt-AIDS-Tag/-Diabetes-Tag bei Erstis als Aufgabe lassen
- Mai: MS
- September: Endometriose
- Oktober: Tag der seelischen Gesundheit
- Ubersicht Gesundheitstage Auswahl (Dick fiir groRe Beitrage):
- Januar: 04.01. Braille-Tag
- Februar: 04.02 Krebs-Tag (Verweis 15.02 Kinderkrebstag, Marz
Darmkrebsmonat)
- Marz: 04.03 Adipositastag -> 07.03 Tag der Gesunden Ernahrung, 15.03 Tag
der Rickengesundheit, 21.03 Down-Syndrom-Tag, 24.03 Tuberkulose-Tag
- April: 02.04 Autismus-Tag, 07.04 Gesundheitstag, 11.04 Parkinson-Tag,
- Mai: 1. Di im Mai Asthma-Tag, 17.05 Hypertonie-Tag, 30.05
Multi-Sklerose-Tag
- Juni: 01.06 Tag der Organspende, 07.06 Tourett-Tag/Tag der Apotheke,
14.06 Blutspende-Tag

Fachschaftsrat Pharmazie Jena Website: https://fsr-pharmazie.uni-jena.de
Semmelweisstralle 10, 07743 Jena E-Mail-Adresse: fsr.pharmazie@uni-jena.de




- Juli: 28.07 Hepatitis-Tag

- August: 01.08-07.08 Stillwoche

- September: 12.09 Kopfschmerz-& Migrane-Tag, 13.09 Sepsis-Tag, 21.09
Alzheimer-Tag, 29.09 Endometriose-Tag

- Oktober: 05.10 Tag der Epilepsie, 10.10 Tag der seelischen Gesundheit ->
Verweis 06.10 Depressionstag, 12.10 Rheuma-Tag, 13.10 Thrombose-Tag,
20.10 Osteoporose-Tag

- November: 14.11 Diabetes-Tag

- Dezember: 01.12 AIDS-Tag

Apotheker ohne Grenzen:
- immerim SoSe
- Kontakte zu Leipzig ausbauen fir Ortsgruppe
Philowegboards ausmisten und neue Fotos
- AA Chrissi: deadline: 17.04.24
reminder: Klausurtermine in Kalender einzutragen
reminder: SOPs
- FSR-Kom Antrag SOP ist jetzt Teil der HHV-SOP
- veraltete Finanzen SOPs sollen aufgehoben werden, sind jetzt im
Finanzen-Ordner
Geschichte der Pharmazie
- Frau Mannetstétter wollte sich an Herrn Winckler wegen Termin melden
- AA Chrissi: fragt bei Winckler nach
Scheinabholung
- Sekretariat/Frau Reimann wusste erstmal von nichts, wollte nicht das es auf
mehrere Termine gestreckt wird
- AA Sarah, Nils: nach VL mit Prof Winckler reden

Fachschaftsrat Pharmazie Jena Website: https://fsr-pharmazie.uni-jena.de
Semmelweisstralle 10, 07743 Jena E-Mail-Adresse: fsr.pharmazie@uni-jena.de




Anhang

- Inventarliste 2023/24
Inventarliste Fachschaft Pharmazie 2023/24

Position Anzahl Gegenstand Anschaffungsdatum | Anschaffungspreis

1 1 Kaffeemaschine 01.10.2011 100 €

2 3 Sofa 01.10.2010 250 €

3 1 Laptop mit Tasche und 01.10.2009 250€
Ladekabel

4 1 Laptop 01.07.2014 500 €

5 1 Wasserkocher 01.10.2018 20€

6 1 USB-Stick 28.12.2018 11,99 €

7 1 Flyerstander 02.01.2019 119,99 €

8 2 Desinfektionspender 26.10.2020 31,87 €

9 1 Sackkarre ca. 01.03.2019 ca. 50 €

10 1 Schreibtisch ca.01.01.2010 ca. 100 €

11 1 Kihlschrank ca. 01.01.2010 ca.150 €

12 2 kleine Tische

13 1 Kleiderstander

14 1 Sofa Hocker

15 1 Schreibtischstuhl

Fachschaftsrat Pharmazie Jena
Semmelweisstralte 10, 07743 Jena

Website: https://fsr-pharmazie.uni-jena.de

E-Mail-Adresse: fsr.pharmazie@uni-jena.de




- Haushaltsplan 2024

Haushaltsplan Fachschaftsrat Pharmazie Haushaltsjahr 2024

Einnahmen 2.310,76 €
I. Semesterbeitrag 2.310,76 €
1. Sommersemester 1.155,38 €
2. Wintersemester 1.155,38 €

Ausgaben 2.310,00 €
I. Erstitage 850,00 €
1. Druck Erstihefte 150,00 €
2. Getranke und Snacks 150,00 €
3. Fuchsturmwanderung, Essen 550,00 €
1. Sommergrillen 300,00 €
1. Essen und Getranke 300,00 €
11l. Vampirecup 50,00 €
1. Druck Plakate 50,00 €
IV. Mitgliedsbeitrag BPhD e. V. 300,00 €
1. Sommersemester 150,00 €
2. Wintersemester 150,00 €
V. Laborbedarf 85,00 €
1. Objekttrager, Deckglaschen, Spatel,... 85,00 €
VI. Volleyballturnier 250,00 €
1. Platzmiete 150,00 €
2. Getranke 100,00 €
VII. Proftreffen 50,00 €
1. Getranke und Snacks 50,00 €
VIII. BVT 400,00 €
1. Teilnahmebeitrag 100,00 €
2. Fahrtkosten 300,00 €
IX. Auslandsabend 25,00 €
1. Getranke 25,00 €

Bilanz 0,76 €

Fachschaftsrat Pharmazie Jena Website: https://fsr-pharmazie.uni-jena.de

Semmelweisstralte 10, 07743 Jena E-Mail-Adresse: fsr.pharmazie@uni-jena.de




- Haushaltsplan 2025

Haushaltsplan Fachschaftsrat Pharmazie Haushaltsjahr 01.04.2025 bis 31.03.2026

Einnahmen

I. Semesterbeitrag
1. Sommersemester
2. Wintersemester

2.560,10 €

2.560,10 €
1.280,05 €
1.280,05 €

Ausgaben 2.560,10 €
1. Erstitage 375,00 €
1. Druck Erstihefte 150,00 €
2.  Getrianke und Snacks 150,00 €
3. Stadtrally 75,00€
Il. Vampire Cup 50,00 €
1. Druck Plakate 50,00 €
ll. Mitgliedsbeitrag BPhD e.V. 475,20 €
1. Wintersemester 237,60 €
2.  Sommersemester 237,60 €
IV. Laborbedarf 100,00 €
1. Objektrtrager, Deckgldschen, Spatel, ... 100,00 €
V. Volleyballturnier 500,00 €
1. Patzmiete 250,00 €

Essen und Getranke 250,00 €

VI. Proftreffen 50,00 €
1. Getranke und Snacks 50,00 €
VII. BVT 400,00 €
1. Teilnahmebeitrag 100,00 €
2. Fahrtkosten 300,00 €
VIIl. Auslandsabend 40,00 €
1. Getrinke 40,00 €
IX. Klausurtgaung 550,00 €
1. Fahrtkosten 50,00 €
Unterkunft 350,00 €

3. Lebensmittel 150,00 €
X. Puffer 19,90 €
Bilanz 0,00 €

Ende der Sitzung: 20:39 Uhr
Néachste Sitzung: 11.04.2024

Cimatana ik~

Vol

Vorsitzende (Christiane Donat)

Fachschaftsrat Pharmazie Jena
Semmelweisstralte 10, 07743 Jena

Stellvertretender Vorsﬁ%/er Protokoll (Nils Kirchberg)

Website: https://fsr-pharmazie.uni-jena.de

E-Mail-Adresse: fsr.pharmazie@uni-jena.de




Finanzplan
[FSR Pharmazie]
Veranstaltungsdatum: [09.-12.05.2024]
[136. BVT des BPhD e.V. in Hamburg]
Mittelfreigaben-Nummer: [M-PHAR-001-2024_25]
Beschlussdatum: [04.04.2024]

Einnahmen
Vorsteuerabzug Betrag Bemerkung
Quelle Betrag Bemerkung
FSR Pharmazie 300,00 €
FSR Kom 750,00 €

Summe: 1.050,00 €
Ausgaben
Umsatzsteuer Betrag Bemerkung
Posten Betrag Bemerkung
Teilnahmebeitrag 225,00 € 9 Personen * 25 €
Automiete 544,49 €
Parkkosten 40,00 € geschatzt
Kilometerkosten 200,00 € ca. 1000 km flr 20ct
Puffer 40,51 €

Summe: 1.050,00 €

Differenz: 0,00 €

Seite 1




M-005-2024 25 Bild.png (PNG-Grafik, 1831 x 784 Pixel) file:///nfs/shares/stura_vorstand/Vorstand 23 24/StuRa...

ADAC mietwagen

v
1 Fahrzeug wihlen 2 Optionen buchen 3 Auftrag abschlieBen
Ford Tourneo R torprise)
Zusammenfassung
oder &hnlich | van/9-itzer (LVMR)
Abholort
Kreditkarte erforderlich ja @
Mietbedingungen Jena
08.05.10:00 Uhr
a 3 B o]
9 Sitze Manuell Klima 8 Koffer .
Riickgabeort
Jena
Im Preis enthalten 12092100 Uhr
+/ Kilometer unbegrenzt +/ Vollkasko- und Diebstahlschutz mit O Euro Selbstbehalt
 12usatzfahrer ohne Aufpreis / Steuern, Gebiihren und Standortzuschlage auf alle Mietdaues
Inklusivleistungen Fahrzeugpreis 544,49 €
R N R B (5 Miettage x 108,90 €)
+ wintertaugliche Bereifung fiir Anmietungen 1.11.-31.3. /' Glas- und Reifenschutz

Vor Ort zu zahlender Preis

Mietdauer 544,49 €
PEE®  Fiirnur21,35 € mehrpro Tag, 0 Euro Selbstbehalt Preis fur Mitglieder (108,90 €/Tag)
sichern

Far mehr Sicherheit: Jetzt Selbstbehalt reduzieren. Weiter

1vonl 25.04.24, 21:01



TOP 9 — Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-006-2024 25
BuFaTa in Kéln (FSR ReWi)

Antragstext
Mittelfreigabe siehe Anhang

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universitdt Jena beschliefst die Mittelfreigabe M-006-
2024 _25 fir die BuFaTa in Koln in Hohe von 750,00 Euro fiir den FSR Rechtswissenschaft.

24



Mittelfreigabe (FSR-Kom / StuRa)

* digital ausfiillen und mit Finanzplan, Projektbeschreibung und
Beschlussprotokoll in eine PDF zusammenfiigen
* E-Mail an mittelfreigabe@stura.uni-jena.de und

sprecher@stura.uni-jena.de / vorstand@stura.uni-jena.de

Mittelfreigabenummer: M —| 006 | —20| 24 |_| 25

Angaben zur Mittelfreigabe

Ansprechperson

. Jonathan Eckstein

E-Mail-Adresse: jonathan.eckstein@uni-jena.de

Hohe der beantragten Mittel:

750

Haushaltstitel:

Zweck der beantragten Mittel

. Teilnahme an der BUFATA der FSR-Rechtswissenschaft

Angaben zum Beschluss

Stellungnahme FSR-Kom:
Beschluss durch:

[ ] Nicht Notwendig [ ] Positiv [_] Negativ
[ ] StuRa-Vorstand [_] StuRa

Beschlossener Betrag:

Datum der Beschlussfassung:

Priifung
Eingang des Antrags:
Einspruch / Veto: [ ] Nein []Ja
Anmerkungen / Auflagen:
Datum/Unterschrift/Stempel StuRa-Vorstand Datum/Unterschrift/Stempel StuRa-HHV

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemaR § 79 Abs. 1 ThirHG eine Teilkdrperschaft des 6ffentlichen Rechts.



FRIEDRICH-SCHILLER-

UNIVERSITAT

Studierendenrat
Haushaltsverantwortliche*r Carl-Zeiss-Stralle 3
07743 Jena
Telefon: 03641 (9) 40 09 95
Telefax: 03441 (9) 400993

finanzen@stura.uni-jena.de

Laufzettel Mittelfreigabe / Finanzantrag M / FA -006 - 2024_25

Eingang des Antrages:

Hoéhe des beantragten Betrags:

15.04.2024

750,00 EUR

Prifung und Anmerkungen HHV:
Prifung ist erfolgt:

Einspruch HHV:

Anmerkungen HHV:

[ erledigt
Oja/ 0O Nein

Datum, Unterschrift HHV / stellv. HHV

Stellungnahme FSR-KOM:

O vorhanden /7 O nicht notwendig
O angenommen / O abgelehnt / O zurtickgezogen

Beschlossener Betrag: EUR
Datum der Beschlussfassung:

Beschlussfassung durch: [ studierendenrat / [ vorstand

Entscheidung: O angenommen 7 [ abgelehnt 7 [ zuriickgezogen
Beschlossener Betrag: EUR

Datum der Beschlussfassung:

Datum, Unterschrift Vorstand

Veto HHV:

[ ja/ O Nein

Datum, Unterschrift HHV /stellv. HHV

Zahlungsauftrag eingereicht:

Umbuchung FSR-Kom Konto:

Kopie der Originalbelege in M / FA abgeheftet:

Antrag vollstandig digital [PDF] erfasst:

Datum, Unterschrift
(stellv.) Kassenverantwortliche*r

ID: O ja/ O Nein
ID: [ nicht notwendig
DJa
Dja

Datum, Unterschrift
(stellv.) Haushaltsverantwortliche*r

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemaR § 79 Abs. 1 ThirHG eine Teilkorperschaft des 6ffentlichen Rechts.



Universitat Jena
FSR-Rechtswissenschaften
Carl-Zeif3-Strafe 3, Raum 2.28
07743 Jena

Studierendenschaft der FSU Jena
FSR-KOM

Carl-Zeil3-Str. 3

07743 Jena

Jena, 25. Marz 2024

Antrag auf Ubernahme der Kosten fiir die Teilnahme an der BUFATA der FSR-
Rechtswissenschaften an die FSR-KOM

Sehr geehrte Mitglieder der FSR-KOM,

als FSR-Rechtswissenschaften mdchten wir in diesem Jahr an der Konferenz der BuFaTa in
Kdln vom 24.05. bis 26.05.2024 teilnehmen. Wir mdchten mit 5 Delegierten anreisen. Die
An- und Abreise soll mit der Deutschen Bahn erfolgen.

Es ist bisher nicht klar, mit wie vielen Leute der FSR-Rechtswissenschaften an der BuFaTa
teilnehmen kénnen. Daher wurde im Finanzplan mit der von uns gewtlinschten
Maximalanzahl gerechnet. Wir bitten um die Ubernahme der gesamten Kosten. Es wiirde
unsere Zusammenarbeit mit den anderen Fakultaten sehr Fordern.

Die Kosten setzen sich folgendermallen zusammen:

Ausgaben Einnahmen
Teilnahmebeitrage (55€ p.P.): 275,00€ | FSR-KOM:750,00€

Fahrtkosten: 434,00€

Puffer: 41€

Summe: 750,00€

Wir hoffen, dass ihr diesem Antrag positiv gegeniibersteht. Bei Riickfragen konnt ihr euch gerne an
uns wenden.

Mit freundlichen Grif3en,

Jonathan Eckstein



Kostenplan fur die BuFaTa

- Kostenbeitrag pro Person fiir die BuFaTa vom 24. - 26. Mai in K&In: 55€ (5 Personen)

- Fahrkosten:

+ Option 1: Auto

5 Personen mit 2 Autos:

oLibeck

1 Carl-ZeiB-StraBe 3
oRostock

¢ Albertus-Magnus-Platz

oHamburg ¥

o Groningen (£85]
oBremen

OHannover

Braunschweig®
oMinster
[EX)
oDortmund
oKassel

4 Std. 10 Min.
O
ran.

Planen

4 Std. 10 Min. (> ]
oMagdeburg 408 Kilometer - Schnellste Route

Umweltzone (; )

5 Std.

+

o Leipzig

Erfurt°o &Ct

5 Std. 42 Min.

ymete

Schnellste

oF

ol.uxomburg &
oMannheim
Metz oSaarbriicken
©
oKarlsruhe
o Nancy o Stuttgart
oStraBburg

NS

o Besangon

Bern®

oPllsen

[Fas]

° Augsburg
G)M(lnchen

oSalzburg

olnnsbruck

Schnellste Route ist 408 Kilometer a 0,30€ = 244,80 (nur Hinweg mit 2 Autos; Riickweg wére

dann also 489,60€)

= Gesamtbetrag hier max. 764,60



Option 2: Deutschland-Ticket

Deutschland-Ticket: 49 Euro - Normalpreis —> 245 Euro fiir 5 Personen —> Gesamtbetrag: 520
Euro

Semesterupgrade flr Mai: 22,92 Euro —> 114,6 Euro fir Personen —> Gesamtbetrag: 389,6 Euro

Option 3: ICE-Tickets

Mit Sparpreis, abhangig davon ob BahnCard oder nicht, (Stand:04.04.2024):

Hinfahrt Fr. 24. Mai 2024 3 Unsere Bestpreise anzeigen! (D

Friihere Verbindungen

06:46 - 11:44 | 5h4min | 3 Umstiege

i +159,50€

2
Jena West Siilz Universitat, Koln Teflstreckenprets
447m

Details v

06:46 - 11:44 | 5h4min | 3 Umstiege

TN TR 157,00 €

Jena West Stilz Universitat, Kéln
447m

Details ~v

06:46 -12:53 | 6h22min | 2 Umstiege

T T Em. 220900 €

Jena West Kéln Sid
1,0km

Details v

06:46 -13:04 | ©6h 24min | 2 Umstiege

e 209,00 €

Jena West Stilz Universitat, Kéln
447m

Details v



14:14 - 19:18 | 5h 10min | 3 Umstiege

Siilz Universitat, Koln
447m Jena West

Details v

14:24 - 19:18 | 5h 9min | 3 Umstiege

Moltkestr., K6ln
1,2km Jena West

Details v

14:19 -20:20 | 6h 8min | 4 Umstiege

o e [
’

Wiso-Fakultat, Koln
521m Jena West

Details v

14:59 - 21:13 | 6h20min | 2 Umstiege

Siilz Universitat, Koln
447m Jena West

Details v

377,00 €

Teilstreckenpreis?

Gesamtpreis ab 536,50 €

377,00 €

Teilstreckenpreis?

Gesamtpreis ab 536,50 €

+277,00 €

Teilstreckenpreis?

Gesamtpreis ab 436,50 €

233,00 €

Teilstreckenpreis?

Gesamtpreis ab 392,50 €

Verbindung: Jena West —> KdIn Messe/Deutz (Hinfahrt: Fr, 06:46 Uhr); Kéln Messe/Deutz —>
Jena West (Ruckfahrt: So, 14:19 Uhr)
Gesamtbetrag: 157 + 277 + 5*55 Euro = 709 Euro

Mitfahrer:
Benni (Bahncard 50)
Leander



Sitzung des Fachschaftsrates der Rechtswissenschaftlichen Fakultat
der Friedrich-Schiller-Universitat Jena

Datum: 09 April 2024 Ort: SR 2.22,CZS 3
Uhrzeit: 19 s.t.

Anwesende Mitglieder: Jesko, Jannes, Selin, Leander, Benjami, Xaver, Julian, Marcel,
Lina S., Lina W. Mahsun, Jakob,

Anwesende freiwillige Mitglieder: Anouk
Entschuldigte Mitglieder: Jannes, Jonny

Ruhende Mitglieder: Viktoria, Niklas

Tagesordnung

1. BEGRURUNG, FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFAHIGKEIT UND GENEHMIGUNG DER
TAGESORDNUNG (IM FOLGENDEN TO)

2. GENEHMIGUNG DES LETZTEN PROTOKOLLS VOM 19.03 2024
3. BERICHTE

3.1 VORSTAND
3.2 REFERATE
3.2.1 Kassenverantwortung
3.2.2 Studierendenbetreuung
3.2.3 Veranstaltungen
3.2.4 Offentlichkeitsarbeit
3.2.5 Archiv
3.2.6 Bliro und Technik
3.3 UNIVERSITATSKOMMUNIKATION
4. UMGANG MIT AN VORSTAND GERICHTETEN MAILS
5. WAHL EINES NEUEN VORSTANDSMITGLIEDS
6. AKTUELLES
7. NACHBESPRECHUNG STET SOSE 2024
8. EXAMENSFEIER
9. BUFATA
10. SEMESTERANFANGSPARTY
11. SONSTIGES
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1. BegrufRung, Feststellung der Beschlussfahigkeit und Genehmigung der
Tagesordnung (im Folgenden TO)
Benni er6ffnet die Sitzung um 19.17 Uhr

Es sind zunachst 6 von 15 gewahlten Mitgliedern anwesend, somit ist der
Fachschaftsrat nicht beschlussfahig. Dennoch wird die Sitzung zunachst iRd
Ermessens der Sitzungsleitung eroffnet.

Lina S. betritt die Sitzung um 19:19 Uhr. Damit ist der FSR ReWi beschlussfahig.

Es sind 1 von 7 freiwilligen Mitgliedern anwesend.
{Freiwillige Mitglieder: Anouk, Tom, Yanick, Jona, Marten, Nicki, Nadine}
Anwesend: Anouk

Es sind 0 Gaste anwesend.

Beschluss der Tagesordnung:

Dafur: 7
Dagegen: 0
Enthaltung: O

- Die TO wurde somit angenommen.

2. Genehmigung des letzten Protokolls vom 19.03 2024

Der TOP 2 aufgrund von Korrekturen des Protokolls wird auf die nachste Sitzung
verschoben.

3. Berichte
3.1 Vorstand

Jesko berichtet von wichtigen Mails, die im Gremium besprochen werden missen. U. a. geht
es um eine mogliche Partnerschaft mit einer Online-Lernplattform.

Jesko bittet um einen Beschluss mit dem folgenden Text: Der Vorstand soll sich bzgl. Punkt
2.1. des Vorstandsberichtes noch einmal mit LegalLexo zusammensetzen und die finanziellen
Einzelheiten klaren.

Dafir: 4 Stimmen

Enthaltungen: 2 Stimmen

Dagegen: 0 Stimmen

- Der Beschluss wurde somit angenommen.
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Jesko bittet um einen weiteren Beschluss bzgl. Einer Kooperationsanfrage des RAZ e. V.
Beschlusstext: Der RAZ e. V. wird in der im Bericht beschriebenen Weise unterstitzt.

Dafir: 0 Stimmen
Dagegen: 1 Stimme
Enthaltungen: 6 Stimmen
=> RAZ e.V. wird nicht unterstutzt.

Selin betritt die Sitzung um 19:29 Uhr.

Ferner kam eine Anfrage von ALICE, die sich im Bereich der Antidiskriminierung engagieren.
Beschlusstext: Der FSR Rewi kooperiert mit ALICE e.V.

Dafiir: eine Stimme

Dagegen: 0 Stimmen

Enthaltungen: 9 Stimmen

—> Der FSR-Rewi kooperiert mit ALICE e.V.

Akrutzel-Anfrage bzgl. Bierball-Turnier:

Beschlusstext: Der FSR Rewi soll an dem Bierball-Turnier von Akriitzel in irgendeiner Art
teilnehmen.

Dafir: 9 Stimmen

Dagegen: 0 Stimmen
Enthaltungen: 0 Stimmen

- Teilnahme am Bierball-Turnier

Weiterhin bekam der Vorstand eine Mail bzgl. einer Saalkundgebung mit dem Thema ,,Uni-
gegen-Rechts”. Insofern wird um die Meinung gefragt, ob man sich einem entsprechenden
Aufruf bzgl. der Veranstaltung beteiligen soll.

Beschlusstext: Der FSR Rewi beteiligt sich an dem Aufruf aus Punkt 2.6 des
Vorstandsberichts.

Dafir: 7 Stimmen
Dagegen: 0 Stimmen
Enthaltungen: 2 Stimmen
-> Beschluss erfolgreich.
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Mahsun ist der Sitzung um 19:37 Uhr beigetreten.

Uber weitere relevante Mails wurde von Jesko entsprechend informiert.

Des Weiteren fragt Jesko um ein Meinungsbild bzgl. einer Profcast-Livefolge zum einjahrigen
Jubildum.

Dafiir: 9 Stimmen
Dagegen: 1 Stimme
Enthaltungen: 0 Stimmen

3.2 Referate

3.2.1 Kassenverantwortung: -
3.2.2 Studierendenbetreuung: -
3.2.3 Veranstaltungen

Julian berichtet von Anschaffungen iRd Veranstaltungsreferats, die in letzter Zeit
getatigt wurden.

Am 18.04. findet zudem die Semesteranfangsparty statt. Diesbeziiglich sind Leute
erforderlich, die das Awareness-Team stellen.

3.2.4 Offentlichkeitsarbeit -

3.2.5 Archiv
Selin berichtet von der letzten HA-Abgabe. Ferner bittet sie um ein Meinungsbild, ob die
Sprechstunde in der jetzigen Form abgeschafft und flexibler gestaltet werden soll.

Dafiir: 10 Stimmen
Dagegen: 1 Stimme

Enthaltungen: 0 Stimme
—> die Sprechstundenzeiten werden entsprechend angepasst.

3.2.6 Buro und Technik

Jesko stellt einen Antrag auf den Beschluss, dass das Referat Biiro und Technik
Druckerpapier besorgen soll bis spatestens Ende nachster Woche.

Dafiir: 8 Stimmen
Dagegen: 0 Stimmen
Enthaltungen: 1 Stimme

- der Beschluss war erfolgreich.

Mahsun verldsst die Sitzung um 20:34
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Ferner wird Uber eine Aufraumaktion im Biiro diskutiert.

Marecel stellt einen Antrag, dass beschlossen wird, dass der Vorstand einen Termin fiir
die Aufrdumaktion des gesamten FSR findet und diese organisiert.

Dafiir: 9 Stimmen
Dagegen: 0 Stimmen

Enthaltungen: 0 Stimmen
—> Antrag wurde angenommen

3.3 Universitatskommunikation
Jesko beantragt, den TOP 4 und 5 gegen TOP 8 und 9 auszutauschen. Die Anderung

wurde angenommen.

Lina S. berichtet bzgl. Der FSR-KOM, dass Mittel fiir Mentoren gestrichen werden sollen
und dass man eine entsprechende Stellungnahme hiergegen unterstiitzen sollte.

4. Umgang mit an Vorstand gerichteten Mails

Lina W. Betritt die Sitzung um 20:13 Uhr.

Jesko fragt, ob die Praxis bzgl. der Beantwortung von Mails kiinftig geandert werden
sollte.

Beschlusstext: Der FSR ReWi ermachtigt den Vorstand, an ihn gerichtete Mails ohne
weitere Riicksprache selbstidndig im Sinne des Gremiums zu bearbeiten. Themen mit
hoherer thematischer Relevanz sollen im Gremium angesprochen werden

Dafiir: 6 Stimmen
Dagegen: 2 Stimmen
Enthaltungen: 2 Stimmen
=» Dem Antrag wird stattgegeben.

Mahsun ist der Sitzung um 20:19 Uhr beigetreten.
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5. Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds

Julian stellt sich zur Wahl als drittes Vorstandsmitglied.
Als neuen Stellvertreter stellt sich Leander zur Wahl auf.

Dafiir: 8 Stimmen
Dagegen: 1 Stimme
Enthaltungen: 0 Stimmen

Somit wurde Julian als drittes Vorstandsmitglied und Leander als sein Stellvertreter
gewahlt. Die Wahlen wurden angenommen.

6. Aktuelles

Benni spricht als Sitzungsleitung an, dass kiinftig an der internen Kommunikation
gearbeitet werden sollte. Ferner soll bei der Beschlussfassung darauf geachtet werden
sollte, dass etwaige Abweichung gemaf3 der Rechenschaftspflicht aus der
Geschaftsordnung kommuniziert werden sollen

7. Nachbesprechung STET SoSe 2024

Selin bittet um Vertagung des TOP.

8. Examensfeier
Leander bittet um Mithilfe bzgl. des Sektausschanks zur Examensfeier.

9. BuFaTa
Benni berichtet tiber die Ende Mai stattfindenden BuFaTa.

Beschlusstext: Der FSR Rewi beschliefdt, bei der FSR KOM, alle Kosten
(Tagungskosten + Fahrtkosten; max. 750€) fiir die BuFaTa vom 24.05.24 bis 26.05.24 zu
beantragen. Der Kostenplan ist als Anlage beigelegt.

Dafiir: 8 Stimmen

Dagegen: 0 Stimmen
Enthaltungen: 0 Stimmen

—> Antrag wurde angenommen.

10. Semesteranfangsparty
Dies wurde innerhalb der Berichte behandelt.
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11. Sonstiges
Nichts neues.

Benni beendet die Sitzung um 20:42 Uhr.

B

Benjamin Grof}
Sitzungsleitung
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Protokollfihrer



TOP 10 — Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-008-2024 25
BuFaTa in Hannover (FSR GeoWi)

Antragstext
Mittelfreigabe siehe Anhang

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universitdt Jena beschliefst die Mittelfreigabe M-008-
2024_25 fiir die BuFaTa in Hannover in Hohe von 504,00 Euro fiir den FSR Geowissenschaften.
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Mittelfreigabe (FSR-Kom / StuRa)

* digital ausfiillen und mit Finanzplan, Projektbeschreibung und
Beschlussprotokoll in eine PDF zusammenfiigen

*  E-Mail an mittelfreigabe@stura.uni-jena.de und
sprecher@stura.uni-jena.de / vorstand@stura.uni-jena.de

Mittelfreigabenummer: M - |00 8|- 20|24 |_| 25

Angaben zur Mittelfreigabe

Ansprechperson: Till Schierer

E-Mail-Adresse: till.schierer@uni-jena.de

Hohe der beantragten Mittel: 504,00€
Haushaltstitel: A.01.35
Zweck der beantragten Mittel: BuFaTa Hannover 2024, Fahrtkosten und Teilnahmebeitr

Angaben zum Beschluss

Stellungnahme FSR-Kom:  [] Nicht Notwendig [] Positiv [_] Negativ
Beschluss durch:  [] StuRa-Vorstand [ ] StuRa
Beschlossener Betrag:

Datum der Beschlussfassung:

Priifung

Eingang des Antrag's:

Einspruch / Veto: [ ] Nein []Ja
Anmerkungen / Auflagen:

Datum/Unterschrift/Stempel StuRa-Vorstand Datum/Unterschrift/Stempel StuRa-HHV

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemaR § 79 Abs. 1 ThiirHG eine Teilkdrperschaft des &ffentlichen Rechts.



FRIEDRICH-SCHILLER-

UNIVERSITAT

Studierendenrat
Haushaltsverantwortliche*r Carl-Zeiss-Strafle 3
07743 Jena
Telefon: 03641 (9) 40 09 95
Telefax: 03441 (9) 400993
finanzen@stura.uni-jena.de

Laufzettel Mittelfreigabe / Finanzantrag M/ FA-___-20 _
Eingang des Antrages:
Hbéhe des beantragten Betrags: EUR
Priifung und Anmerkungen HHV:
Prafung ist erfolgt: O erledigt
Einspruch HHV: |:|Ja / O Nein

Anmerkungen HHV:

Datum, Unterschrift HHV / stellv. HHV

Stellungnahme FSR-KOM:

O vorhanden / [ nicht notwendig
[ angenommen 7 [ abgelehnt / [ zuriickgezogen

Beschlossener Betrag: EUR
Datum der Beschlussfassung:

Beschlussfassung durch: [ studierendenrat / [ vorstand

Entscheidung: O angenommen / O abgelehnt / [ zuriickgezogen
Beschlossener Betrag: EUR

Datum der Beschlussfassung:

Datum, Unterschrift Vorstand

Veto HHV:

O ja/ O Nein

Datum, Unterschrift HHV /stellv. HHV

Zahlungsauftrag eingereicht:

Umbuchung FSR-Kom Konto:

Kopie der Originalbelege in M / FA abgeheftet:

Antrag vollstandig digital [PDF] erfasst:

Datum, Unterschrift
(stellv.) Kassenverantwortliche*r

ID: O)a /0 Nein
ID: O nicht notwendig
|:|Ja
|:|Ja

Datum, Unterschrift
(stellv.) Haushaltsverantwortliche*r

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemaR § 79 Abs. 1 ThirHG eine Teilkdrperschaft des &ffentlichen Rechts.



Liebe Mitglieder der FSR-KOM,

hiermit beantragt der Fachschaftsrat Geowissenschaften die Unterstlutzung der Fahrt zur
BuFaTa Geowissenschaften in Hannover vom 29.05.-02.06.2024.

Wir werden voraussichtlich mit 8 Personen zur BuFaTa fahren und mit Niedersachsentickets
und der Bahn anreisen, was deutlich gunstiger ist als eine Anreise mit dem Fernverkehr oder
Autos. Die Kosten der Anreise setzen sich dabei aus jeweils zwei Niedersachsentickets fur 4
Personen fur An- und Abreise zusammen, die jeweils 46€ kosten.

Mit besten GruBBen

Till Schierer fur den FSR Geowissenschaften

Finanzplan
Finanzplan
FSR Geowissenschaften
Veranstaltungsdatum: 29.05.-02.06.2024
BuFaTa Geowissenschaften Hannover
Mittelfreigaben-Nummer: M-[KURZ]-[XXX]-2024_25
Beschlussdatum: [TT.MM.JJJJ]
Einnahmen
Quelle Betrag Bemerkung
Brutto USt. (19%)
Vorsteuerabzug 0,00 € -

FSR-KOM | 504,00 €| |

Summe: 504,00 €

Ausgaben
Posten Betrag Bemerkung / MwSt.-Satz
Brutto MwSt.
Umsatzsteuer 0,00 € -

Teilnahmebeitrage (40€ p.P.) 320,00 €
An und Abreise
(Niedersachsenticket) 184,00 €

Summe: 504,00 €

Differenz: 0,00 €



Fachschaft Geowissenschaften

Institut fir Geowissenschaften und Biogeowissenschaften
Burgweg 11 | 07749 Jena

www.fsr-igw.uni-jena.de

Protokoll zur Fachschaftsratssitzung vom 02.04.2024

Ort: IGW, Burgweg 11

Raum: Sozialraum

Zeitraum: 17:00 bis 18:15 Uhr
Versammlungsleiter*in: Till Schierer
Schriftfihrer*in: Jasmin Neuschulz

Tagesordnung:

[EEN

. Bestatigung der Tagesordnung
. Kasse
. Haushalt

. Berichte aus Gremien

v B~ W N

. Veranstaltungen

a) Erstigrillen

b) Erstifahrt

c) Chem-Geo-Events
. Offentlichkeitsarbeit
. Merch

. Sonstiges

O 00 N O

. Termin néachster Sitzung

Anwesend: Maja Bocker (online), Vivian Heidel, Jan Kastrup, Jasmin Neuschulz, Till Schierer, Nele Wagner,
Peter Wiemuth

Beratende Mitglieder: keine
Entschuldigt: Emil Scharpegge

Gaste: Leonie Hohn (ab 17.15 Uhr)




1. Bestdtigung der Tagesordnung
Abstimmung:

Zustimmung (7), Enthaltung (0), Ablehnung (0), die Tagesordnung wurde bestatigt.

2. Kasse

e  Beschlussanderung fir Antrag der Nebenkasse fir das Erstigrillen aufgrund von Terminkonflikten der
kassefiihrenden Person zur Abholung der Kasse.

Nachbeschluss zur Anderung der kassenverantwortlichen Person fiir das Erstigrillen unter der
Mittelfreigabenummer M-GEWI-001-24_25:
Der FSR- Geowissenschaften beschlieRt die Ubertragung der Kassenfiihrung fiir das Erstigrillen am
18.04.2024 (Mittelfreigabe: M-GEWI-001-24_25) von Nele Wagner auf Jasmin Neuschulz.
Zustimmung (7), Enthaltung (0), Ablehnung (0), der Nachbeschluss wurde angenommen.

3. Haushalt

e  Zahlungsauftrage der durchgefiihrten Einkaufe fiir die Erstifahrt miissen von KV und HV
unterschrieben werden. Konnte aufgrund fehlender HV noch nicht abgeschlossen werden. (Wird in
den nachsten Tagen durchgefihrt)

e Zuschuss der FSR-Kom fiir Erstifahrt wird nicht gestattet, da es sich um interne FSR-Veranstaltung
handelt.

o Diskussion: Alternative Finanzierung aus FSR-Mitteln moglich, aber nicht vorteilhaft.

e Veranstaltungskonto muss fir Erstifahrt eingerichtet werden (Teilnehmerbeitrage).

4. Berichte aus Gremien

a) FSR-Kom

e  Sitzung nicht beschlussfahig.

e  Stimmungsbild zur geplanten Demonstration vor der Senatssitzung am 16.04.2024 12.00 Uhr zur
Kundgebung der Unzufriedenheit mit der Streichung von Geldern fiir die STET.

b) StuRa
e Eswurden drei neue HV gewahlt.
e Information fir die Institute: Antrag gegen unzuldssige Anwesenheitslisten
e Antwort vom Kanzler zur Demonstration zur Stellenstreichung fir die STET:
o Dokument mit Erlduterung der Sinnhaftigkeit der Streichung der Gelder/Stellen
o Absatz Uber mogliche Bereitstellung von Mitteln nach Vorlage eines Konzepts zur
Durchfiihrung der STET in Form eines Antrags bei mangelnden Finanzierungsmaoglichkeiten
durch das Institut.

5. Veranstaltungen
a) Erstigrillen

e Essen kostenlos fir alle, aber Verkauf von alkoholischen Getranken (Planung ca. 3 Kasten), weiterhin
Freigetrank fir die Erstis

e  Erstellung von Flyern -> Kontaktaufnahme mit Vincent Kempfer

e Diskussion des Finanzplans: Anderung der Anzahl (mehr vegane Wiirstchen, weniger Grillkase)

e Anwohnerinformation: Leonie H6hn



b) Erstifahrt

e  Peter Wiemuth kontaktiert Herrn Heubeck fiir die Erlaubnis in der Vorlesung Exogene Geologie die
Teilnehmerliste flr die Erstifahrt herum zu reichen.
o Vorherige Ankiindigung im Whatsapp Gruppenchat geplant.
o Nachtrégliche Anmeldung per Email moglich. (ev. gezielte Mailing Liste der Erstis durch
Prafungsamt)

e Vorlberlegung zur Essenplanung gewlinscht, da bei der letzten Erstifahrt ein Lebensmitteliberschuss
vorhanden war. Weitere Diskussion zur Klausurtagung. Vorschlag der Durchfiihrung einer Umfrage zu
den Wiinschen der Teilnehmer.

e Anwesenheit von mindestens drei Mitgliedern des Awareness-Teams

c) Chem-Geo-Events

e Chem-Geo Party Terminvorschldge: 16.05.2024 oder 06.06.2024
e Chem-Geo Wikingerschach Terminvorschlage: 02.05.2024 oder 16.05.2024

6. Offentlichkeitsarbeit

e  Peter Wiemuth versendet die Emails zur Erstifahrt.
e Einladung fir das Erstigrillen auf Insta teilen.

7. Merch

o Die Erstellung der Sticker soll durch die Merch-AG fortgesetzt werden.
e Der Wunsch fir eine weitere Gruppenbestellung des Institutsmerchs (T-Shirts, Hoodies) wurde
gedullert.

8. Sonstiges

e Termindiskussion: Abstimmung iber Whatsapp bereits erfolgt, mit den Favoriten Mo, Di und Do.

Abstimmung lber die Durchfiihrung der FSR-Sitzungen Donnerstag um 16.00 Uhr:
Der FSR-Geowissenschaften stimmt Uber die Durchfiihrung der kommenden Sitzungen am Donnerstag
um 16.00 Uhr ab.
Zustimmung (7), Enthaltung (0), Ablehnung (0), der Beschluss wurde angenommen.

e Beantragung von Mitteln der FSR-Kom fir die Teilnahmebeitrdge der BuFaTa mit der folgenden Prio-
Liste:

. Till Schierer

. Bruno Starroske

. Sascha Rudolph

. Maja Bocker

. Nele Wagner

. Lukas Kohler

. Robert Scheffler

. Vincent Alastair Kempfer

. Alina Seiferheld

10. Teresa Bruhn

11. Pascal Franke
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Abstimmung lber die Beantragung von FSR-Kom Mitteln fiir die Teilnahme an der BuFaTa:
Der FSR-Geowissenschaften beschlieBt einen FSR-Kom-Antrag zu stellen fiir die Ubernahme der
Kosten der Teilnahmegebihren fiir die BuFaTa.
Zustimmung (7), Enthaltung (0), Ablehnung (0), der Beschluss wurde angenommen.

e  Mithelfer im Wahlamt zur Gremienwahl gesucht

9. Termin nachster Sitzung

e Till Schierer verkiindet, dass die nachste FSR-Sitzung am 18.04.2024 um 16 Uhr im MZR/IGW,
Burgweg 11 stattfinden wird.

Jena, den 02.04.2024

_T—(J SKLN \V) Nesdda

Versammlungsleiter*in Schriftfihrer*in

Till Schierer Jasmin Neuschulz




TOP 11 — Diskussion & Beschluss: Einrichtung Arbeitskreis
Rahmenpriifungsordnung (Chantalle Arsand, Jil Diercks, Helen
Wiirflein)

Antragstext

Liebe Alle,

auf der letzten Sitzung des Studienausschusses wurde nun endlich ein grober Terminplan fiir die
Einfithrung der Rahmenpriifungsordnung besprochen.

Im Juni soll ein Entwurf der RahmenPO an die Fakultdten, das Dezernat 1, die Gleichstellungs-,
Diversitdt- und Datenschutzbeauftragten sowie den Studienausschuss gehen und in diesen Struk-
turen besprochen werden.

Als studentische Vertretung des Studienausschusses ist es uns besonders wichtig, dass die Studie-
renden aus allen Fachbereichen in diese fiir uns alle so wichtigen Entscheidungen miteinbezogen
werden. Wir mochten einen Arbeitskreis "Rahmenpriifungsordnung”griinden, um der Uni bereits
bis Ende Mai die Wiinsche, Ziele und Anforderungen von den Studierenden an die RahmenPO mit-
zuteilen. Zudem besteht bereits ein Gesprachsangebot des Vizeprasidiums fiir Studium und Lehre
mit dem AK im Oktober.

Als Leitung mochten wir direkt Helen Wiirflein vorschlagen, da sie sich bereits ausfiihrlich mit der
Thematik befasst hat und auch im WiSe bei den Gespréachen mit dem Prasidium dabei sein kann.
An dieser Stelle mochten wir schon einmal alle Interessierten herzlich zu den AK-Sitzungen einla-
den. Vor allem natiirlich die studentischen Vertretungen aus den Fakultdts- und Institutsriten, aus
dem Senat und dem Studienausschuss und die zahlreichen Mitglieder aus den Fachschaftsriten.
Viele Griife Chantalle Arsand, Jil Diercks und Helen Wiirflein

Beschlusstext

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universitét Jena beschliefit die Einrichtung des Arbeits-
kreises ,,Rahmenpriifungsordnung” und benennt Helen Wiirflein als Leitung.
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TOP 12 — 1. Lesung: Anderung der Geschiftsordnung Referat
SemTix (Helen Wiirflein & Jil Diercks)

Antragstext

Liebe Alle,

das Semesterticket ist seit vielen Jahren ein zentrales Thema in unserer Studierendenschaft. Bisher
wird dazu alles in einer AG besprochen, die ehrlich gesagt nur aus formalen Griinden einem Referat
zugeordnet wird. Wir halten jedoch das Semesterticket fiir wichtig und eigenstdndig genug, um
daraus ein eigenes Referat zu griinden. Als Leitung mochten wir direkt Helen Wiirflein vorschlagen,
die bisher die Leitung der AG Semtix tibernommen hat.

Viele Griife Helen und Jil

Beschlusstext 1

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universitit Jena beschliefst in § 16 Abs. 1 der Geschéfts-
ordnung "n) Semtixf3u erganzen.

Beschlusstext 2

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universitidt Jena wahlt Helen Wiirflein als Leitung des
Referates Semtix.
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TOP 13 — Diskussion & Beschluss: Stellungnahme StuRa zur
HiWi-Leitlinie (Niklas Menge)

Antragstext

Liebe Alle, ich mochte hiermit einen Antrag fiir die kommende StuRa Sitzung zum Thema ,Ande-
rung der Leitlinie zur Beschiftigung studentischer und wissenschaftlicher Assistent*innen” stellen.

Die besagte Anpassung wurde (laut entsprechendem Rundschreiben) nétig durch die Tarifeinigung
und die damit einhergehenden Anderungen, welche nun in die Richtlinie eingearbeitet wurden -
soweit so unproblematisch. Allerdings wurden im gleichen Zuge auch weitere Anderungen in die
Leitlinie geschrieben - ohne Riicksprache mit irgendeinem Gremium mit studentischer Beteiligung.
Der Assisstent*innen-Rat hat diese Entscheidung bereits ebenfalls kritisiert, konnte aber nicht von
der Relevanz iiberzeugen.

Konkret sehe ich die Anderung duflerst kritisch, dass ab sofort Studierende nur noch maximal 2
zeitlich parallele Arbeitsvertrdge an der Uni haben diirfen. Dies ist mindestens an unserer Fakultit
durchaus ein grofies Problem, das ich nachfolgend schildern werde. Bei uns an der Fakultit ist es
durchaus nicht uniiblich, dass Studierende zwei Ubungsleiter Tétigkeiten iibernehmen, oder eine
Ubung sowie eine Pool-Betreuung oder Lerncafé-Schicht. Es handelt sich dabei um unerlissliche
Tatigkeiten, ohne welche der Lernerfolg unserer Studierender gerade zum Studiumsanfang massiv
gefdhrdet wiirde und woran somit auch die Universitét ein Interesse hat.

Insbesondere sind dabei (also zwei oder sogar 3 Vertrdge) Beschidftigungskonstellationen moglich,
bei denen die Studierenden noch unter der Mini-Job Grenze bleiben, was fiir viele mit Bafog bzw.
um weiter in der Familienversicherung bleiben zu konnen erstrebenswert ist. Es ist somit nicht un-
wahrscheinlich 6fter mindestens 2 gleichzeitig laufende Vertrdge bei der Uni zu haben - unabhingig
davon, ob man auf einen hohen Zuverdienst angewiesen ist, oder ob man unter der Mini-Job-Grenze
bleiben mochte. Dies wére dann zwar auch noch weiterhin moglich, allerdings kdnnten die Perso-
nen dann keinen weiteren Vertrag eingehen. Dies ware dann ein Problem, wenn die Studierenden
sich gerne zusitzlich in Dingen engagieren mochten wie z.B. den StET (in der Hoffnung, dass es
dafiir zukiinftig weiterhin irgendwie Geld gibt), in der Frauenférderung (dafiir wurden bei uns
bspw. in der Vergangenheit bereits mal Stellen geschaffen), beim MINT-Festival oder konkret einen
unserer FSRe betreffend: beim Klausurvorbereitungswochenende (KlaVoWo) des FSR Mathematik.
Diese ganzen Stellen konnten dann nicht angenommen werden, da es eine feste Grenze von 2 Ar-
beitsvertragen und eben keine Soll-Regelung ist. Dies wire sehr schade und wiirde gerade zu Lasten
der kleinen Projekte gehen, da sich die Studierenden dann vermutlich immer eher fiir die grofleren
Stellen entscheiden wiirden.

Praktisch sind mir auch bereits mehrere Fille bekannt, in denen Studierende 3-4 Vertrage gleichzei-
tig hatten. Dies ist durch die neue Richtlinie unmoglich gemacht und schneidet damit direkt in die
Finanzierung der Studierenden ein.

Weiter kritisiere ich auch, dass es (nach Aussagen der Zustidndigen Stellen) entgegen der Verlautba-
rungen im Rundschreiben kein technisches Problem des neuen SAP-Systems ist. Vielmehr soll diese
Regelung wohl den Arbeitsaufwand im Personaldezernat verringern - dies kann ich allerdings nicht
nachvollziehen, denn meiner Einschitzung nach, wiirde es den Aufwand eher erhohen. Denn was
wiirde passieren, wenn Studierende mehrere Vertrdge annehmen mochten? Praktisch ist es ja so,
dass man nur selten gleichzeitig Vertrdge annimmt. Um jetzt nicht das Problem zu haben zu viele
Vertrdage zu haben konnte man die beiden Beschiéftigungen natiirlich in einem Vertrag zusammen
legen. Allerdings erlaubt das Personaldezernat keine Aufstockung (also dass man die Stundenzahl
in einem bereits bestehenden Vertrag erhoht), also wiirde man den bereits existierenden Vertrag
eventuell kiindigen und dann einen neuen aufsetzen miissen mit der hoheren Stundenzahl. Dies
ist aber auch nicht immer moglich, wenn die Gelder fiir die Stelle z.B. von verschiedenen Kosten-
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stellen verschiedener Fakultiten kommen. Ansonsten konnte noch der Fall eintreten, wenn man
bereits zwei recht kleine Vertrdge hat und einen grofieren angeboten bekommt, wiirden dann die
Studierenden einen der kleineren kiindigen, um den grofseren annehmen zu kénnen. Dies wiirde
beim Personaldezernat dann auch nur zu dem Problem fiihren, dass statt (in diesem Fall) 3 Vertrage
reguldr ablaufen: 3 Vertrdge werden geschlossen, einer wird gekiindigt und der gekiindigte miisste
dann ja mit einer neuen Person nachbesetzt werden, also wiirde noch ein 4.ter Vertrag geschlossen
- In Summe also auch eine deutliche Belastungssteigerung fiir das Personaldezernat.

Ich spreche mich daher klar gegen diese Anderung aus und hoffe, dass ihr mein Anliegen unter-
stiitzt und wir uns gemeinsam klar gegen diese Einschrankungsversuche des Personaldezernates
aussprechen, um auch weiterhin den Studierenden eine Beteiligung am Universitdren Leben, eine
Partiziptation und Einblicknahme in Forschung und Lehre zu Studiumszeiten und eine Finanzie-
rung nach ihren individuellen Bedarfen und Wiinschen ermoglichen.

Fiir Riickfragen stehe ich gerne bereit und mochte folgenden Beschlusstext einbringen:

Beschlusstext

Der StuRa der FSU Jena kritisiert, dass in der Leitlinie zur Beschdftigung von studentischer und wis-
senschaftlicher Assistent*innen die Anzahl der maximal zeitlich parallel verlaufenden Vertragen auf
2 beschrankt wurde. Ebenso kritisieren wir das Vorgehen eine solche Anderung ohne Riicksprache
mit den studentischen Gremien zu titigen, insbesondere da als Grund technische Beschrankungen
angegeben werden, welche augenscheinlich nicht existieren.

Die Anzahl paralleler Vertrdge sollte nicht ohne nachvollziehbaren, triftigen Grund eingeschrankt
werden.

Auch mochten wir darauf hinweisen, dass wir die Auffassung, dass diese Anderung die Arbeit im
Personaldezernat reduzieren soll, nicht teilen. Im Gegenteil, wir sind der Meinung, dass dies die Ar-
beitsbelastung im Personaldezernat nur dann reduziert, wenn die Richtlinie das Zustandekommen
neuer Vertrdge verhindert. Wir gehen aber tatsdchlich eher von einer zusitzliche Vertragsabschliis-
se, Ablehnung dritter Beschéftigungsverhiltnisse, sowie vor allem durch eine erhohte Anzahl an
Kiindigungen aufgrund dieser Regelung aus.

Wir fordern, dass zukiinftig wieder die Moglichkeit fiir alle Studierenden besteht sich vielseitig am
Universitdren Leben zu beteiligen, an Forschung und Lehre zu Partizipieren sowie Einblicke darin
zu erhalten und die Finanzierung ihres Studiums nach ihren individuellen Bedarfen und wiinschen
zu gestalten.
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FRIEDRICH-SCHILLER-
© UNIVERSITAT
7 JENA

Der Kanzler
Universitat Jena Kanzleramt- 07737 Jena
Fiirstengraben 1
An 07743 Jena
- alle Leitungen der Zentralen Universitatsverwaltung Telefon: 03641 9-402 000
- alle Leitungen der Zentralen Einrichtungen Telefax: 03641 9-402 002
- die Dekanate der Kernuniversitat E-Mail: Kanzler@uni-jena.de

- die Fakultatsgeschaftsfiihrungen (Kernuniversitat)
- den Assistentenrat der FSU Jena

- die Teamassistenzen (Verteiler Dez. 5)
Jena, 7. Marz 2024

per E-Mail

Rundschreiben der Friedrich-Schiller-Universitat Jena Nr. 2024_01

Beschaftigung von studentischen und wissenschaftlichen Assistentinnen und Assistenten

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zuletzt haben wir Sie mit Rundschreiben Nr. 2023_14 vom 14. Juni 2023 (iber die Beschéaftigung
von studentischen und wissenschaftlichen Assistentinnen und Assistenten an der Friedrich-
Schiller-Universitat und die durch das Prasidium beschlossene Leitlinie informiert.

Mit der Leitlinie wurde der Grundstein fiir eine Standardisierung bei der Bearbeitung der Vertrage
von studentischen und wissenschaftlichen Assistent:iinnen hinsichtlich Vertragslaufzeit und
Beschaftigungsumfang gelegt. Mit der Leitlinie hat die Universitat neben der Vereinbarung
verlasslicher Beschaftigungsverhaltnisse fiir Studierende gleichzeitig auch die Reduktion der
Fallzahlen im Personaldezernat beabsichtigt.

Die Umsetzung der Leitlinie erfolgte zum Wintersemester 2023/2024.

Die jlingst erfolgte Tarifeinigung der Tarifvertragsparteien vom 9. Dezember 2023 macht -
losgelost von der beabsichtigten Evaluation — eine Anpassung der Leitlinie erforderlich.
Gegenstand der Tarifeinigung ist eine schuldrechtliche Vereinbarung zugunsten der studentischen
Beschaftigten, nach der die Studierenden Anspruch auf eine festgelegte Beschaftigungsdauer
sowie einen Uber dem Mindestlohn liegenden Stundenlohn haben. Die Leitlinie und Anlagen sind
daher mit Wirkung zum 1. April 2024 wie folgt aktualisiert worden:

¢ Aufnahme einer tariflich vorgegebenen Soll-Vertragslaufzeit von 12 Monaten

e Zahlung eines Stundenlohnes in Hoéhe von 13,25 Euro/Stunde fiir studentische
Assistent:innen

e Anpassung des Stundenlohnes fiir wissenschaftliche Assistent:innen ab 1. April 2024 in
Hohe von 14 Euro.

Dartiber hinaus wurden auf Wunsch der Fakultdten die Ausnahmetatbestidnde nochmals
konkretisiert bzw. angepasst sowie einige redaktionelle Anderungen vorgenommen.
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SchlieBlich bedingen systemseitige Anforderungen (SAP) organisatorische Anpassungen der
Vertragskonstellationen mit studentischen Beschaftigten. Daher sind mit Wirkung zum 1. April
2024 folgende organisatorische Regelungen in der Leitlinie verankert worden:

e Dadie Abrechnung nur fiir volle Monate erfolgen kann, werden Vertragsverhaltnisse jeweils
zum 1. eines Monats begriindet.

e Es werden maximal zwei zeitlich parallele Beschaftigungsverhaltnisse pro Assistent:in
vereinbart.

e Zur Reduzierung des monatlichen Abrechnungsaufwandes werden lediglich
Beschaftigungsverhdltnisse mit vorab fixierten Arbeitszeitvolumen begriindet.

Fir die Einstellung stellt das Dezernat Personal wie bisher entsprechende Antrage zur Verfiigung,
die gegenwartig noch Uberarbeitet und zeitnah im Verwaltungshandbuch HanFRIED hinterlegt
werden. Ebenfalls in HanFRIED hinterlegt sind die aktuellen Tabellen zur Kalkulation der
Personalkosten sowie zur Berechnung des Urlaubsanspruches.

Die aktualisierten Regelungen der Leitlinie gelten fiir samtliche Beschaftigungsverhéltnisse mit
Studierenden ab 1. April 2024. Vertrage, die bereits vor dem 1. April 2024 mit einer Wirksamkeit zu
einem danach liegenden Zeitraum geschlossen wurden, bleiben wirksam. Die Universitat wird den
ab 1. April 2024 geltenden Stundenlohn automatisch beriicksichtigen, eine Vertragsanpassung
findet nicht statt.

Mit freundlichen GriiBen
Im Original gezeichnet

Dr. Thoralf Held

Anlagen:

e Leitlinie zur Beschaftigung von studentischen und wissenschaftlichen Assistentinnen und
Assistenten (Fassung vom 27. Februar 2024)

e Anlage 1 zur Leitlinie (Beschaftigung von wissenschaftlichen Assistentinnen und
Assistenten mit Master-Abschluss)

e Anlage 2 zur Leitlinie (Verglitungssatze fiir die Beschaftigung von Assistentinnen und
Assistenten)

Seite | 2
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Leitlinie Beschaftigung Assistenten

Stand: 27. Februar 2024

Leitlinie fiir die Beschaftigung von
studentischen und wissenschaftlichen Assistent*innen
an der Friedrich-Schiller-Universitat

R Praambel

Die Friedrich-Schiller-Universitdt Jena (im Folgenden: Universitat Jena) gibt sich diese Leitlinie zur
Regelung der Ausgestaltung und zur Verbesserung der Beschéftigungsverhéltnisse mit studentischen
und wissenschaftlichen Assistent*innen. Dabei bertlicksichtigt sie die schuldrechtliche Vereinbarung
der Tarifeinigung in den Tarifverhandlungen fiir die Beschaftigten der Lander vom 9. Dezember 2023.

Die Leitlinie wird universitatsoffentlich bekanntgemacht. Die Universitdt Jena wird die Assistent*innen
bei Anbahnung jedes Vertrages liber diese Leitlinie und die an der Universitat Jena geltenden
Dienstvereinbarungen und -anweisungen sowie das Vorhandensein einer Interessenvertretung
(Assistentenrat) unterrichten.

Die Universitat Jena tragt dafiir Sorge, dass der Inhalt dieser Leitlinie den Beschaftigten der
Universitat, insbesondere in ihrer Rolle als vorgesetzte Personen, vollstandig bekannt ist. Es liegt in der
Verantwortung der vorgesetzten Personen, die erforderlichen organisatorischen MalRnahmen zur
Einhaltung dieser Beschaftigungsbedingungen zu ergreifen.

Il.  Begriffshestimmungen, Einstellungsvoraussetzungen

1. Studentische*r Assistent*in

Als studentische*r Assistent*in kann beschéaftigt werden, wer an einer deutschen Hochschule als
Studierende*r eingeschrieben ist und noch nicht tber ein fir die Hilfskrafttatigkeit fachlich
einschlagiges abgeschlossenes Hochschulstudium verfiigt. Voraussetzung fiir die Beschaftigung ist
eine fiir das laufende Semester giiltige Immatrikulationsbescheinigung.

2. Wissenschaftliche*r Assistent*in Bachelor

Als wissenschaftliche*r Assistent*in Bachelor kann beschaftigt werden, wer ein Hochschulstudium
mit einer Regelstudienzeit von mindestens 6 Semestern (Bachelor-Studiengang) erfolgreich
abgeschlossen hat und an einer deutschen Hochschule fiir ein weiterfiihrendes Studium
eingeschrieben ist. Voraussetzung fiir die Beschéftigung ist eine fiir das laufende Semester giiltige
Immatrikulationsbescheinigung.

3. Wissenschaftliche*r Assistent*in Master

Als wissenschaftliche*r Assistent*in Master kann beschaftigt werden, wer Uber einen einschlagigen
Master-, Magister-, Diplom-Abschluss oder ein Staatsexamen verfligt.
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Die Beschaftigung als Tutor*in und Mentor*in ist eine Sonderform der Beschéftigung fiir
Assistent*innen. Tutor*innen sind fortgeschrittene Studierende, die Studierende jiingerer Semester in
Form von Tutorien unterstiitzen. Mentor*innen sind fortgeschrittene Studierende, die Studierende im
Rahmen von Studierendeneinfiihrungsveranstaltungen bei ihrem Studienbeginn an der Universitat
unterstutzen.

Auslandische Studierende benétigen dariiber hinaus eine giiltige Aufenthaltserlaubnis bzw. alternativ
eine entsprechende Fiktionsbescheinigung, die eine entsprechende Erwerbstatigkeit fir mindestens
die ersten drei Monate der Beschaftigung gestattet.

lll.  Aufgaben

1. Ubertragbare Aufgaben

Assistent*innen wirken unter der Verantwortung des wissenschaftlichen Personals der Hochschule
wissenschaftsunterstiitzend durch Zuarbeiten fiir Forschung und Lehre mit. Dies kann beispielsweise
durch Unterstiitzung bei Lehrveranstaltungen, Kolloquien, Seminaren, Tagungen, Ubungen,
Exkursionen und Praktika sowie bei der Mitarbeit in Forschungsprojekten erfolgen, wobei eine
wissenschaftsunterstiitzende Tatigkeit den Schwerpunkt bildet.

Die Aufgaben der Assistent*innen werden von den Hochschullehrenden, Personen mit selbstéandigen
Lehraufgaben oder wissenschaftlichen Beschaftigten bestimmt, denen die Assistent*innen
zugeordnet sind.

Sie diirfen beispielhaft folgende, nicht abschlieRend genannte unterstiitzende Tatigkeiten auf
studentische Assistent*innen {ibertragen:

Mithilfe bei der organisatorischen und technischen Vorbereitung und Durchfiihrung des Lehr-
und Forschungsbetriebs

Mithilfe bei der Sammlung und Dokumentation von Forschungsergebnissen

Mithilfe bei der Erstellung von Bibliographien und Literaturlisten

Mithilfe bei statistischen und rechnerischen Arbeiten sowie Anfertigung von Tabellen und
Schaubildern

Auf wissenschaftliche Assistent*innen diirfen beispielhaft folgende, nicht abschlieBend genannte
unterstiitzende Tatigkeiten ibertragen werden:
Organisatorische Unterstiitzung bei der Vorbereitung von Lehrveranstaltungen

Unterstiitzung bei der Anfertigung, Vorbereitung, beim Ordnen und Sichten von
Unterrichtsmaterialien

Unterstiitzung und Vorbereitung von wissenschaftlichen Tagungen und Kongressen
Sammeln und Dokumentieren von Forschungsergebnissen

Wartung und Ausgabe wissenschaftlicher Gerate

Erstellung von Bibliographien und Literaturlisten

Katalogisierung von Neuanschaffungen

Unterstiitzung bei der Studienberatung

Die Tatigkeiten als studentische*r Assistent*in und wissenschaftliche*r Assistent*in Bachelor soll die
wissenschaftliche Ausbildung und somit den erfolgreichen Abschluss des Hochschulstudiums
fordern.
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2. Nicht lGbertragbare Aufgaben

Studierende, die Aushilfstatigkeiten im Verwaltungs-, Bibliotheks- und technischen Bereich
wahrnehmen sollen, werden als (studentische) Aushilfen beschaftigt.

Auf Aushilfen finden die Vorschriften des Tarifvertrags fiir den 6ffentlichen Dienst der Lander (TV-L)
Anwendung.

3. Pflichten der studentischen und wissenschaftlichen Assistent*innen

Die studentischen und wissenschaftlichen Assistent*innen sind im Rahmen der Anbahnung und
Durchfiihrung des Beschéaftigungsverhaltnisses insbesondere verpflichtet:

ihren  Mitwirkungspflichten im Rahmen der Vertragsanbahnung ordnungsgemafl
nachzukommen,

ihre Tatigkeit nur mit giiltigem schriftlichen Arbeitsvertag aufzunehmen,
die tibertragenen Aufgaben gewissenhaft und im vertraglich vereinbarten Umfang zu erfiillen,

ein Arbeitszeitkonto entsprechend den an der Universitat Jena geltenden Vorgaben zu fiihren
und nach Abschluss des Kalendermonats der vorgesetzten Person vorzulegen,

die an der Universitat Jena geltenden Vorschriften und Dienstanweisungen einzuhalten,

Uber die ihnen aus Anlass ihrer Tatigkeit zur Kenntnis gelangenden dienstlichen
Angelegenheiten Verschwiegenheit gegeniiber Dritten zu bewahren, auch nach Beendigung des
Arbeitsverhaltnisses,

die Universitat Jena unverziiglich tiber jede Form der Arbeitsverhinderung zu informieren,

dem Dezernat Personal die Ableistung einer Hochschulabschlusspriifung i. S. v. Abschnitt I
Nr. 2 und 3 dieser Leitlinie unverziiglich mitzuteilen,

dem Dezernat Personal samtliche beschaftigungsrelevanten Anderungen, insbesondere
Krankenversicherung, Bankverbindung, Adresse, Studierendenstatus, Aufenthaltstitel nach dem
Aufenthaltsgesetz  (AufenthG),  Schwangerschaft, Geburt des  Kindes  oder
Personenstandsanderung, anzuzeigen.

IV.  Beschaftigungsbedingungen

1. Arbeitsrechtliche Grundlagen

Studentische und wissenschaftliche Assistent*innen sind gem. § 1 Abs. 3 Buchst. ¢) vom
Geltungsbereich des Tarifvertrages fiir die Lander (TV-L) ausgenommen. Sie werden auf der
Grundlage der §§ 611 BGB ff. sowie den sonstigen arbeitsrechtlichen Bestimmungen im
Angestelltenverhaltnis beschaftigt. Die Befristung des Arbeitsverhaltnisses beruht auf den
Vorschriften des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes (WissZeitVG). Der Arbeitsvertrag ist vor
Beschaftigungsbeginn schriftlich abzuschlielen. Die vorgesetzte Person hat sicherzustellen, dass die
Tatigkeit nur aufgenommen wird, wenn ein giiltiger schriftlicher Arbeitsvertrag abgeschlossen wurde.
Dazu kann es ggf. erforderlich sein, den Arbeitsvertrag vor Aufnahme der Tatigkeit vorlegen zu lassen.
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2. Einstelltermine/Beschaftigungsdauer

Einstellungen von studentischen und wissenschaftlichen Assistent*innen erfolgen unter
Beriicksichtigung der 4-wdchigen Antragsfrist im Personaldezernat zum 1. eines Monats. Die
Antragsfrist beginnt mit dem Eingang der vollstandigen Unterlagen im Dezernat Personal. Bei
Antragen, die mit einer Vorlaufzeit von weniger als 4 Wochen im Dezernat Personal eingehen, wird der
Beginn der Beschaftigung automatisch auf den nachsten maglichen Einstelltermin festgelegt.

Nach der schuldrechtlichen Vereinbarung der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023 soll die
Vertragslaufzeit mindestens 12 Monate betragen. Bei drittmittelfinanzierten Beschaftigungen ist,
sofern die Bewilligungsbedingungen dies ermdglichen, eine Beschaftigungsdauer fiir die gesamte
Laufzeit des Projekts anzustreben bzw., wenn die Bewilligung des Projekts dies zuldsst, mindestens
fuir 12 Monate.

Eine kiirzere Vertragsdauer wird nur in begriindeten Féllen vereinbart, sie soll eine
Mindestbeschaftigungsdauer von 3 Monaten nicht unterschreiten.

Eine kiirzere als die 12-monatige Beschaftigungsdauer ist ausnahmsweise moglich, wenn einer der
folgenden genannten Tatbestdnde einschlagig ist:

Die Beschaftigung erfolgt ausschlieBlich zur Lehrunterstiitzung bei allen Arten von universitaren
Lehrveranstaltungen und Praktika (auch Blockveranstaltungen).

Die Beschaftigung erfolgt im Rahmen von Sonderprojekten in einer Fakultat (z. B. Korrektur von
Bucheditionen, Erstellung von Indices u. a.).

Es soll ein*e Studierende*r beschaftigt werden, der*die sein*ihr Studium unter Beachtung der
Soll-Vertragslaufzeit von 12 Monaten bereits beendet hatte.

Die Beschaftigung erfolgt auf den explizit gegeniiber dem Dezernat Personal erklarten Wunsch
des/der Studierenden mit einer kiirzeren als der 12-monatigen Beschaftigungsdauer.

Die Beschaftigung erfolgt im Rahmen einer Drittmittelfinanzierung und bezieht sich nur auf Teile
von Projekten (Versuche, Messreihen, Experimente etc.).

Die Beschaftigung umfasst ausschlieBlich Tatigkeiten von Tutor*innen.

Die Beschaftigung erfolgt zur Betreuung von Erst-Semester-Studierenden wéahrend der
Studieneingangsphase, d. h. wéahrend ersten drei Monate eines neuen Semesters (ZSB-
Tutorium).

Eine Abweichung von der 3-monatigen Mindestbeschaftigungsdauer ist nur im begriindeten Einzelfall
moglich. Die Abweichung ist gegeniiber dem fiir die Einstellung von studentischen und
wissenschaftlichen Assistent*innen zustandigen Dezernat Personal zu begriinden. Insbesondere
Beschaftigungen, die die Mitwirkung an besonderen Veranstaltungen der Universitat betreffen (z. B.
MINT- u. a. Schiilerfestivals und Events; Lange Nacht der Wissenschaften; Tagungen, Kongresse u. a,;
Workshops, Exkursionen u. a.; Ausstellungen; Gottesdienste; Sporteignungspriifung) oder
ausschlieBlich Tatigkeiten von Tutor*innen und Mentor*innen umfassen, sind von der
Mindestvertragslaufzeit und -beschaftigungsdauer ausgenommen.
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3. Beschaftigungsumfang, Arbeitszeit, Dokumentation

Die Beschaftigung als studentische*r Assistent*in oder als wissenschaftliche*r Assistent*in Bachelor
erfolgt nebenberuflich?, d. h. mit einem fest vereinbarten Arbeitsumfang von insgesamt maximal 80
Stunden im Monat. Es werden maximal zwei parallel laufende Vertragsverhaltnisse geschlossen.

Fir Absolvent*innen mit Master- oder vergleichbarem Abschluss strebt die Universitat Jena die
Beschaftigung als wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in an. Aus diesem Grund erfolgt die Beschéaftigung
von wissenschaftlichen Assistent*innen mit abgeschlossenem Master, die sich nicht mehr in einem
Studium befinden, nur noch fiir die Dauer von zwei Semestern (nach der Regelstudienzeit) und mit
insgesamt maximal 43 Stunden im Monat.

Damit kann sichergestellt werden, dass die Beschaftigungszeiten nicht auf die gesetzlich geregelten
Hochstbefristungsgrenzen des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes angerechnet werden.

Die Einzelheiten zu den Beschaftigungsmaoglichkeiten fiir wissenschaftlichen Assistent*innen Master
sind in Anlage 1 dieser Leitlinie enthalten.

Die maximale monatliche Arbeitszeit gilt fiir die Summe aller Vertrdage an der Universitat. Die
Assistent*innen diirfen in der Woche mit durchschnittlich hochstens 19 Zeitstunden beschaftigt
werden.

Der Mindestbeschaftigungsumfang betragt 10 Stunden pro Monat. Dieser
Mindestbeschéftigungsumfang gilt nicht fiir Beschaftigungen, die ausschliellich Tatigkeiten von
Mentor*innen und Tutor*innen umfassen.

Die erbrachte Arbeitsleistung ist durch Assistent*innen in dem im Verwaltungshandbuch HanFRIED
zur Verfligung gestellten Arbeitszeitkonto zu dokumentieren und von der vorgesetzten Person durch
Unterschrift zu bestatigen.

Die Vorgaben des Arbeitszeitgesetzes (ArbZG) sind zu beachten. Die tdgliche Arbeitszeit darf
héchstens 10 Stunden betragen. Bei einer ununterbrochenen Arbeitszeit von mehr als sechs Stunden
ist eine Pause von mind. 30 Minuten, bei einer ununterbrochenen Arbeitszeit von (mehr als) neun
Stunden eine Pause von mind. 45 Minuten einzulegen.

Abweichungen zwischen der vereinbarten durchschnittlichen Arbeitszeit und der tatsachlich
geleisteten Arbeitszeit werden als Plus- und Minusstunden fortlaufend auf dem Arbeitszeitkonto
erfasst. Die Plus-/Minusstunden diirfen dabei monatlich jeweils 50 % der vertraglich vereinbarten
Arbeitszeit nicht Giber-/unterschreiten. Das Arbeitszeitkonto muss am Ende des
Beschaftigungsverhaltnisses ausgeglichen sein.

Die Arbeitszeitkonten sind in geeigneter Form im Beschaftigungsbereich vorzuhalten und jederzeit zu
Priifzwecken bereitzuhalten. Die Aufbewahrungsfrist betragt zwei Jahre.

' Der hier verwendete Begriff der ,Nebenberuflichkeit” ist nicht gleichbedeutend mit dem der
Nebenbeschaftigung in der Erklarung zur steuerlichen Behandlung, die im Sinne eines weiteren
Beschéftigungsverhéltnisses neben einem Hauptarbeitsverhaltnis zu verstehen ist.
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4. Vergltung

Studentische und wissenschaftliche Assistent*innen erhalten eine Vergiitung nach Stundensatzen.
Diese wird durch die Hochschulleitung unter Beriicksichtigung der Vorgaben der schuldrechtlichen
Vereinbarung der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023 sowie der Verwaltungsvorschrift des Thiringer
Finanzministeriums {iber die Arbeitsbedingungen der wissenschaftlichen und studentischen
Hilfskrafte festgelegt; die jeweils geltende Hohe der Stundensatze ist in Anlage 2 zu dieser Leitlinie
enthalten.

Die erstmalige Auszahlung der Vergiitung erfolgt erst nach Vorlage aller geforderten Unterlagen.
Voraussetzung flr die Zahlung am Ende des ersten Beschaftigungsmonats ist, dass alle Unterlagen
sowie der unterzeichnete Arbeitsvertrag bis spatestens eine Woche vor Beginn des
Beschaftigungsmonats im Dezernat Personal vorliegen. Die Vergiitung wird am Monatsende gezahlt.
Weitere Zahlungen erfolgen nicht.

Assistent*innen, die den angestrebten Studienabschluss wahrend der Laufzeit eines bereits
geschlossenen Vertrages erreichen (Statuswechsel), werden weiterhin wie vertraglich vereinbart
vergltet. Eine Vertragsanpassung (in der auch eine héhere Vergiitung vereinbart wird) erfolgt nach
Antragstellung der vorgesetzten Person iiber den Dienstweg und Ausfertigung eines entsprechenden
Arbeitsvertrags als wissenschaftliche*r Assistent*in Bachelor oder Master durch das Dezernat
Personal.

5. Sozialversicherungspflicht

Die Sozialversicherungspflicht der aufgenommenen Beschaftigung ist von verschiedenen Faktoren
abhangig. Fragen der Sozialversicherungs- und Steuerpflicht konnen die zustandigen
Sachbearbeiter*innen des Dezernats Personal beantworten.

Die Geringfiigigkeitsgrenze richtet sich nach der aktuellen Vorgabe des Gesetzgebers. Dabei ist zu
beriicksichtigen, dass mehrere geringfligig entlohnte Beschaftigungsverhaltnisse fiir die Beurteilung
der Versicherungspflicht zusammenzurechnen sind. Zu beachten ist in diesem Zusammenhang auch,
dass die Vergiitung aus dem Arbeitsverhaltnis als Assistent*in u. a. auch Auswirkungen auf eine
bestehende Familienversicherung in der Krankenkasse sowie den Bezug von einer Férderung nach
dem BAfOG oder Stipendien haben kann.

6. Urlaub

Der Anspruch auf Erholungsurlaub richtet sich nach den Vorgaben des Bundesurlaubsgesetzes
(BUrlG). Der Urlaub ist bei der vorgesetzten Person zu beantragen. Fiir jeden vollen
Beschaftigungsmonat entsteht ein Anspruch auf Erholungsurlaub unter Fortzahlung der Vergitung im
Umfang von 0,077 Stunden pro vertraglich vereinbarter Monatsstunde, gerundet auf eine volle
Viertelstunde. Fiir die Ermittlung des konkreten Umfanges des Erholungsurlaubes stellt das Dezernat
Personal im Verwaltungshandbuch HanFRIED eine Berechnungshilfe zur Verfligung. Der
Urlaubsanspruch ist als Zeitguthaben im Arbeitszeitkonto zu erfassen und damit gewahrt.
Urlaubsanspriiche sind innerhalb der Laufzeit des Vertrages, aus dem der Anspruch resultiert,
vollsténdig in Anspruch zu nehmen.
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7. Entgeltfortzahlung

Der Anspruch auf Entgeltfortzahlung sowie die Verpflichtungen im Falle einer krankheitsbedingten
Arbeitsverhinderung richten sich nach den Vorgaben des Entgeltfortzahlungsgesetzes (EntgFG). Die
Arbeitsunfahigkeit ist der vorgesetzten Person unter Angabe der voraussichtlichen Dauer unverziiglich
anzuzeigen. Wegen Arbeitsunfahigkeit nicht erbrachte Leistungen sind nicht nachzuarbeiten.

8. Mutterschutz und Elternzeit

Im Falle der Schwangerschaft gelten die Regelungen des Mutterschutzgesetzes (MuSchG). Zudem
findet das Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG) Anwendung. Schwangerschaft und/oder
Elternzeit miissen im Dezernat Personal angezeigt werden.

9. Beendigung

Das Arbeitsverhiltnis endet automatisch mit Ablauf der im Arbeitsvertrag vereinbarten Zeit. Dies gilt
auch, wenn fiir das laufende Semester keine (weitere) Immatrikulationsbescheinigung vorgelegt wird.

Im Ubrigen kann der Arbeitsvertrag beidseitig durch Kiindigung unter Einhaltung einer Kiindigungsfrist
von einem Monat zum Monatsende oder einvernehmlich durch Auflésung beendet werden. Daneben
besteht die Moglichkeit, das Arbeitsverhaltnis aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Frist zu
kiindigen.

V.  Schlussbestimmung

Diese Leitlinie tritt in ihrer angepassten Version am 1. April 2024 in Kraft. Diese Leitlinie wird jahrlich
hinsichtlich ihrer ZweckmaBigkeit, Umsetzung und Wirksamkeit durch das Prasidium, das
Personaldezernat, den Studierendenrat und den Assistentenrat der Universitat Jena evaluiert. Dritte
koénnen unter Zustimmung der genannten Parteien in den Evaluationsprozess involviert werden. Im
Zuge der Evaluation werden notwendige Anpassungen dieser Leitlinie zur Erreichung der
ZweckmaRigkeit, Umsetzung und Wirksamkeit vorgenommen.

Jena, 27. Februar 2024
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Anlage 1

JJENA

Stand: 27. Februar 2024

zur Leitlinie fiir die Beschaftigung von studentischen und wissenschaftlichen
Assistent*innen an der Friedrich-Schiller-Universitat

Diese Anlage konkretisiert die Beschaftigungsmoglichkeiten fiir wissenschaftliche Assistent*innen

Master.
Hat der/die Studierende bereits einen Masterstudiengang abgeschlossen?
Nein Ja
Es ist eine Die Beschaftigung als wissenschaftliche*r Assistent*in ist in folgenden

Beschaftigung als
wissenschaftliche*r
Assistent*in
Bachelor moglich.

Fallen unter Beachtung der Hochstbefristungsgrenzen nach § 6 WissZeitVG

moglich:

a) Der/Die Studierende ist nicht mehr an einer deutschen Hochschule

eingeschrieben:

— die Beschiftigung erfolgt maximal fiir die Dauer von zwei

Semestern

b) Der/Die Studierende ist an der Universitat Jena oder einer anderen

Hochschule eingeschrieben:

— die Beschaftigung
Voraussetzungen erfiillt sind

kann erfolgen, wenn folgende

aa) Der/Die Studierende ist in einem
konsekutiven zweiten
Masterstudiengang eingeschrieben
(fachfremd zum ersten
abgeschlossenen Master):

— die Beschaftigung kann wahrend

der Dauer des zweiten
Masterstudiums plus zwei
Semester nach Abschluss des
Studiums (Abschluss des

Semesters) erfolgen

— Beispiel 1:

Auslandischer Studierender:
Bachelor Agrartechnik, Master in

Agrartechnik, beides im Ausland
erworben

eingeschrieben im konsekutiven
Master an Uni Dresden in
Organismic and Molecular
Biodiversity

bb) Der/Die Studierende ist in einem
Zweitstudium  eingeschrieben (es
handelt sich um einen neuen
Studiengang mit einem neuen
Abschlussziel):

— die Beschéftigung kann wie im
konsekutiven Master erfolgen (Dauer
von 4 Semestern plus zwei Semester)
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— Beispiel 2:
Auslandischer Studierender:

Master Computer Application im
Ausland erworben,

eingeschrieben im konsekutiven
Master Photonics an der Uni Jena

c) Ist der/die Studierende zur Promotion an der Universitdt Jena
eingeschrieben (Promotionsstudierende), erfolgt eine
Beschaftigung als wissenschaftliche*r Assistent*in  Master
grundsatzlich nicht.

— Folgende Ausnahmen sind mdglich:

- Beschiaftigung als wissenschaftliche*r Assistent*in als Tutor*in
Master, da hier Lehrerfahrung gesammelt werden kann, was
auBerhalb eines Beschaftigungsverhaltnisses sonst nicht
moglich ist (die Beschéaftigung kann wie beim konsekutiven
Master erfolgen: 4 Semester [analog eines Masterstudiums] plus
zwei Semester [maximal 3 Jahre unter Beachtung § 6
WissZeitVG])

- Beschaftigung als wissenschaftliche*r Assistent*in, wenn
der/die Promotionsstudierende zugleich ein Stipendium erhalt
(die Beschaftigung kann fiir die Dauer des Stipendiums erfolgen
in dem Umfang, wie er in den Stipendienbedingungen zuléssig
ist). Die Immatrikulation ist nicht erforderlich.

Auf folgende Regelungen der Leitlinie wird hingewiesen:

Erwerben Studierende wahrend ihrer Beschaftigung als wissenschaftliche*r Assistent*in Bachelor den
Masterabschluss, dann wird das Beschaftigungsverhaltnis nicht automatisch umgestellt. Die
Studierenden miissen dies mit ihren jeweiligen Vorgesetzten besprechen, bei beabsichtigter Umstellung
des Beschaftigungsverhaltnisses ist ein neuer Antrag lber den Dienstweg zu stellen.

Die Antragsteller*innen (i. d. R. Professor*innen) entscheiden, ob sie jemanden mit Master-Abschluss
als wissenschaftliche*r Assistent*in Master oder Bachelor einstellen. Hierbei ist wichtig, dass die
Person nicht wegen des Abschlusses ausgewahlt wurde.
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Stand: 27. Februar 2024

Anlage 2
zur Leitlinie fiir die Beschaftigung von studentischen und wissenschaftlichen
Assistent*innen an der Friedrich-Schiller-Universitat

Die Verglitung der studentischen und wissenschaftlichen Assistent*innen wird durch die
Hochschulleitung unter Beriicksichtigung der Vorgaben zum Mindestlohn sowie der
Verwaltungsvorschrift des Thiringer Finanzministeriums (iber die Arbeitsbedingungen der
wissenschaftlichen und studentischen Hilfskrafte festgelegt und im Arbeitsvertag festgehalten.

Zum 01.04.2024 gelten folgende Stundensatze (brutto):

studentische Assistent*innen: 13,25 €
wissenschaftl. Assistent*innen Bachelor: 14,00 €
wissenschaftl. Assistent*innen Master: 15,60 €
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TOP 14 — Diskussion & Beschluss: Mitfahrerlnnen fur die BuFaTa
(Vorstand)

Antragstext

Liebe Alle, in der letzten Stura-Sitzung gab es einen TOP zu folgender Fragestellung: ,Welche
Personen sind berechtigt im Namen der Fachschaft zu BuFaTa zu fahren, um anschlieffend auch die
Auslagen aus Geldern der Studierendenschaft beglichen zu bekommen?”. Auf der FSR-Kom wurde
die folgende Stellungnahme beschlossen:

Die FSR-Kom spricht sich dagegen aus, dass Auslagen von Personen nur aus Geldern der Studierenden-
schaft erstattet werden, wenn die Zuordnung ihres Haupt- oder Nebenfaches oder der Ausrichtung
ihres Lehramtstudiums in die entsprechende fachliche Ausrichtung der BuFaTa passt.

Beschlusstext

wird nachgereicht

62



	Tagesordnung
	TOP 3 – Diskussion & Wahl: Öffentlichkeitsreferat** (Vorstand)
	TOP 4 – Diskussion & Beschluss: Urabstimmung Semesterticket (Helen Würflein, Viktoria Peinelt, Paul Staab)
	TOP 5 – Diskussion & Beschluss: Druckvertrag Akrützel (Johannes Vogt & Vorstand)
	TOP 6 – Diskussion & Beschluss: Uni gegen Rechts (Emanzipatorische linke Liste (ElLi))
	TOP 7 – Diskussion & Beschluss: Instagram-Account Kulturreferat (Kulturreferat)
	TOP 8 – Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-005-2024_25 136. BVT des BPhD e.V. in Hamburg (FSR Pharmazie)
	TOP 9 – Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-006-2024_25 BuFaTa in Köln (FSR ReWi)
	TOP 10 – Diskussion & Beschluss: Mittelfreigabe M-008-2024_25 BuFaTa in Hannover (FSR GeoWi)
	TOP 11 – Diskussion & Beschluss: Einrichtung Arbeitskreis Rahmenprüfungsordnung (Chantalle Arsand, Jil Diercks, Helen Würflein)
	TOP 12 – 1. Lesung: Änderung der Geschäftsordnung Referat SemTix (Helen Würflein & Jil Diercks)
	TOP 13 – Diskussion & Beschluss: Stellungnahme StuRa zur HiWi-Leitlinie (Niklas Menge)
	TOP 14 – Diskussion & Beschluss: MitfahrerInnen für die BuFaTa (Vorstand)

